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Gut gerüstet

Blumenhaus Flohr

In Wengern tut sich was!
Das Blumenhaus Flohr in Wengern bezieht am 1. April neue 
Geschäftsräume. Unter dem Motto: „größer, schöner, reichhal-
tiger“ beziehen Gärtnermeister Holger Flohr und sein Floris-
tenteam das Ladenlokal Osterfeldstraße 11, in dem vor Jahren 
schon die Gärtnerei Danzer zu Hause war. Dann werden hier 
nicht nur Schnittblumen und Topfpflanzen, sonder darüber hin-
aus Accessoires für den Innen- und Außenbereich angeboten.

Konstruktiv verlief die Jah-
reshauptversammlung der 
Wittener Bürger Gemein-
schaft (WBG) am Samstag, 
15. Februar im Ratskeller 
in Witten, an der 16 der ins-
gesamt rund 50 Mitglieder 
(davon elf Neuzugänge seit 
Oktober vorigen Jahres) teil-
nahmen.
Nach Begrüßung durch den 
(noch) 2. Vorsitzenden, Sieg-
mut Brömmelsiek, und Abwick-
lung der üblichen Formalien mit 
einstimmiger Entlastung des 
amtierenden Vorstandes stan-
den Neuwahlen auf der Tages-
ordnung; diese brachten das 
folgende Ergebnis:
1. Vorsitzender Siegmut Bröm-
melsiek, 2. Vorsitzender Hans 
Peter Müller, Geschäftsführerin 
Beate Wiedemeyer, Schatz-
meister bleibt Wolfgang Wie-
demeyer. Beisitzer sind Profes-
sor Dr. Dr. Jürgen Dieckmann, 
Siegfried Nimsch, Oliver Rabe 
und Helmut Stracke, Kassen-
prüfer Werner Jacob und Martin 
Jedamzik.
Für die Wahlen zum Kreistag 
wurde beschlossen, ein Wahl-
bündnis mit der Wählergemein-
schaft Freie Wähler EN einzu-
gehen. Für die Gemeindewahl 
wurden die folgenden Kandida-

ten/innen gewählt:
Sascha Schilling, Martin Je-
damzik (Listenplatz 5), Dr. And-
reas Deppe, Horst Hagenkötter, 
Nicole Wittmers, Hans Peter 
Müller (Listenplatz 3), Corin-
na Ross, Heike Köhler, Klaus 
Augustin, Alexander Lipka, Sa-
scha Karpowicz, Professor Dr. 
Dr. Jürgen Dieckmann, Sieg-
mut Brömmelsiek (Listenplatz 
1), Wolfgang Wiedemeyer (Lis-
tenplatz 2), Julia Sachs, Oliver 
Rabe (Listenplatz 4), Werner 
Jacob, Simone Baier, Tatjana 
Treppesch, Ralf Bartmann, Do-
minic Müller, Pascal Karpowicz, 
Beate Wiedemeyer, Helmut 
Stracke 
Bemerkenswert ist, dass mit 
sieben Frauen eine Quote von 
mehr als 25 Prozent aufgebo-
ten wird. Der bisherige Vorsit-
zende, Thomas Karpowicz, der 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr antreten konnte, 
wurde mit dem Dank aller An-
wesenden für sein vieljähriges 
engagiertes Wirken einstimmig 
zum Ehrenmitglied gewählt. 

Wittener Bürger Gemeinschaft stellt sich auf

Von links (vordere Reihe): Siegmut Brömmelsiek, Siegfried 
Nimsch, Helmut Stracke, (dahinter): Ralf Bartmann, Professor 

Dr. Dr. Jürgen Dieckmann, Beate Wiedemeyer, Wolfgang Wiede-
meyer, Hans Peter Müller, Oliver Rabe. Foto: Werner Jacob

Getränkehandel Andreas Günzel

Unser Lieferservice 
„rund um den Durst“

info@guenzel.de

Sie 
bestellen

- wir liefern!
Lieferkosten:

 1 € pro Kiste
Bestellannahme:02302 
27 70 00

☎

Wir liefern ins gesamte Stadtgebiet  Witten, sowie
nach Stiepel, Sprockhövel, Hattingen, Wengern

Wir ändern, modernisieren und beziehen sie!
Ihr Fachgeschäft für Massivholzmöbel und 
Polstermöbel mit hoher Sitzqualität in Leder und Bezugsstoff.
• Eigene Polsterei (Meisterbetrieb)
• Große Auswahl auf 2 Etagen für alle Wohnbereiche
• Wir nehmen Ihre alten Möbel in Zahlung

Termine auch nachVereinbarung



Beachten Sie auch 

unsere schönen  

Musterausstellungen:

Außenanlagen

Sanitärbereich

Gartenmöbel

Weber-Grill Shop

ü

ü
ü

ü

NEU

Hubertus Gold
Premium-Ernährung für Jagdhunde

Angebote gültig solange der Vorrat reicht.

1 l Allex
+ gratis 500 ml 

MN Außenreiniger

Grünbelag-Entferner
Lithofin

Saisonstart
mit Frühlingsfest am 15.03.14

BAB-Abfahrt

Gevelsberg

A1 Hagen

A1 Köln

Schwelm

Haßlinghausen

Eichholzstr.

B 234

Schwelmer Straße

W
itten

Wetter

Esborner Straße Gevelsberg-

Silschede

Auf dem Böcken 10

Wir sind für Sie da:  Montag - Freitag:  7:00 - 18:00 Uhr 
 Samstag:  7:00 - 14:00 Uhr

Karl Klein Baustoffe GmbH: Auf dem Böcken 10 · 58285 Gevelsberg-Silschede
  Tel.: 02332 6648-0 · info@bauzentrum-klein.de

+
GRATIS

Außenreiniger
Fliesenausstellung
Baumarkt
Rohbaustoffe
Dachbaustoffe
Putzsysteme
Bauelemente
Fachberatung
Werkzeuge

... mit Kaffee 
und (wie immer) 
selbstgebackenem 
Kuchen, Würstchen 
und Getränken!

Für die Kleinen 
bieten wir: 

Baggerfahren, 
Dosenwerfen und 

Kinderschminken.

14,99 €

Kosmetikeimer 3 l +
WC-Bürste, Edelstahl

7,99 €

16,99 €

Bad-Set 2-tlg.

mit abschließbarer
Glastür

11,99 €

Medizin-
Schrank

verschiedene Motive

5-fach

Excenterstopfen

Hakenleiste

12,99 € 16,99 € 29,99 €

Brandklasse A, B, C,
sofort einsatzbereit, 

einfach im Gebrauch,
frostbeständig bis -30°C

1 kg 2 kg 3 kg

Pulverlöscher

Eröffnen Sie mit uns

die Gartensaison 2014

15.03.14

10-16 Uhr

8,99 €
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Wanderung zur Winterszeit
Zeche Gibraltar und friesische Lieder

Wanderkreis
30 Wanderfreunde des HGV 
trafen sich am 25.01.14; zu-
nächst fuhren wir mit 5 Pkw 
zum Freizeitbad Heveney. Von 
hier ging es per pedes zur frü-
heren Zeche Gibraltar. Hier 
wurde uns die Geschichte der 
Zeche durch Herrn Beckmann, 
Knappenverein Stiepel, nä-
her gebracht. Weiter ging es 
zum Landhaus Oveney, wo 
wir leckeres Essen serviert be-
kamen. Gegen 14  h ging es 
zurück entlang des Kemnader 
Sees. Wie üblich, treffen wir 
uns jeden letzten Samstag im 
Monat!!

Vorstandsmitglieder von links: Winfried Laschat, Rosemarie 
Weber, Heiko Kubski, Christina Kreischer, Michael Sell, Dieter 
Beneken, Klaus Wiegand (Vorsitzender), Simon Nowack, Helga 

Jung, Erich Jacobi, Wolfgang Kreischer).

Der Heimat- und Geschichts-
verein Bommern hat einen 
neuen Vorstand. Der alte Vor-
stand ist unter decm Vorsitz 
von  Klaus Wiegand  – ohne 
Gegenstimmen -  für weitere 
drei  Jahre im Amt wiederge-
wählt worden.
Stellvertreter ist Simon Nowak, 

Neuer Vorstand
Schriftführerin  Christina Krei-
scher, Schatzmeister Dieter 
Beneken. Zu den Beisitzern(in) 
zählt Rosemarie Weber, die 
weiterhin für das umfangreiche 
Fahrtenprogramm verantwort-
lich zeichnet. Erich Jacobi bleibt  
der Wanderwart des Vereins. 
Michael Sell ist für den Natur-

schutz  und Umweltfragen zu-
ständig. Des Weiteren gehören 
Helga Jung, Wolfgang Krei-
scher, Heiko Kupski und Win-
fried Laschat zum Vorstand. 
In seinem Rechenschaftsbericht  
wies der Vorsitzende  auf die 
vielen gelungenen Veranstal-
tungen hin, die bisher im Ver-
einsheim des HGV’ s  stattge-
funden haben. Neu, seit einem 
Jahr, ist der wieder ins Leben 
gerufene Singekreis, in dem 
unter der fachkundigen Leitung 
von Marianne Dümpelmann  je-
den Monat beliebte Volks- und 
Heimatlieder gesungen wer-
den.  Auch die vielen sehr un-
terschiedlichen informellen Vor-
träge haben bei den Mitgliedern 
viel Anklang gefunden:  
So wurde z. B.  von Jürgen 
Dietrich ein geschichtlicher 
Stummfilm über die frühe Nach-
kriegszeit in Witten gezeigt und 
Prof. Dr. Schoppmeier stellte 
sein neustes umfangreiches  
Geschichtsbuch über die Ruhr-
stadt vor. Des Weiteren stellte  
Klaus Wiegand in seinem jüngs-

ten Beitrag für die Bommeraner 
Blätter  die gegenwärtigen Frei-
zeitangebote in Bommern vor. 
Ein Buch, das er gemeinsam 
mit den 28 „Freizeitgestaltern“ 
(Vereinen) unseres Ortsteils, 
erstellt hat. Der Stadtförster 
Gerald Sell referierte über die 
Verbreitung der Eulen im Stadt-
gebiet und im vergangenen Mo-
nat  führte der Falkner Carsten 
Kreikmann eine power point-
Vorstellung über die Falknerei  
dem HGV vor. 
Die Mitglieder machten deutlich, 
dass sie auch für die Zukunft 
die Fortsetzung sowohl  der 
bisherigen  sachlichen Samm-
lungsarbeit im Vereinsarchiv  
erwarten als auch dessen besu-
cherfreundliche Nutzung für am 
Stadtteil Bommern  interessier-
ten Mitbürgern. Darüber hinaus 
soll auch der gesellige Bereich 
mit seiner Veranstaltungsvielfalt 
weiterhin so betrieben werden 
wie bisher. Alle Veranstaltungen 
werden über die Presse und 
über die Info-Tafel  am Boden-
born 47 bekanntgegeben.

Singkreis
Die Teilnehmer des Singkrei-
ses trafen sich am 04.Feb. . 
Nord – und ostfriesische Lieder 
standen auf dem Programm. 
Marianne, mit Kapitänsmütze, 
stimmte 33 Teilnehmer stim-
mungsvoll auf das Rauschen 
der Nordsee ein. Passend dazu 
trug Erich J einige ostfriesische 
Witze vor. Ingeborg M. gab eine 
lustige Episode von Elke Hei-
denreich zum besten.
Das Märzsingen findet am 
Dienstag,  den 4. März um 
15.30 Uhr im Domizil „Zum 
Prölken“ statt. 
Herzlichst, Erich Jacobi

Die Wandergruppe vor dem Gebäude der Zeche Gibraltar

• Fußböden • Türen
• Holz im Garten

• Lieferung
• Montage

www.holzwischmann.de

Holz-Vielfalt

Westerweide 27
58456 Witten-Herbede
Tel. 0 23 02/28 27 39-0
Fax 0 23 02/28 27 39-39

Elberfelder Straße 11 • 58452 Witten-Bommern
Tel.: 02302 - 205 43 88

 
ab 11.30 bis 15.00 Uhr

Mittagstisch  5, 00 Euro
Montags bis freitags Taverna - 

       Grill
Griechische & Italienische Köstlichkeiten
bei freundlicher Bedienung 
                         

Öffnungszeiten:
Mi. - Mo. 11.30 - 22.30 Uhr, 
Dienstag Ruhetag

Currywurst mit Pommes 2,60 Euro

 in angenehmer Atmosphäre

Der Bommeraner erscheint wieder 
am 28. März  

Redaktions- und Anzeigenschluss:
21. März  



             Wetter
Carl-Bönnhoff-Str. 1, 58300 Wetter, 
Tel. 02335-9 67 79 63

                  Hagen
Friedrich-Ebert-Platz 3, 58095 Hagen
Tel. 02331-3 06 73 54

Besuchen Sie uns auch in der:

* Bei Abschluss eines Red XS Tarifs inklusive Smartphon, mtl. Paketpreis 29,99 € statt 44,99 € (gültig für die ersten 24 Monate), dann 34,99 €, 24 Mon. Mindestlaufzeit, einmal. Anschlusspreis 29,99 €. Flatrate für Standardgespräche in alle dt. Mobilfunknetze 
und ins dt. Festnetz inkl. (Konferenz-Verbindungen und Anrufe zu Sondernummern ausgenommen). SMS Flat in alle dt. Netze inkl. (SMS und MMS zu Sondernummern und im Internet ausgenommen). Bis zu einem Datenvolumen von 200 MB/Mon. surfen 
Sie mit der jew. größtmögl. Bandbreite von bis zu 14,4 MBit/s, danach bis zu 32 KBit/s. Nicht verbrauchte Inklusiv-Leistungen nicht in Folgemonat übertragbar. Für alle legitimierten Vodafone DSL Pakete erhalten Sie den Vodafone Vorteil in Höhe 
von 10 € pro Monat auf die Mobilfunkrechnung.
Sie mit der jew. größtmögl. Bandbreite von bis zu 14,4 MBit/s, danach bis zu 32 KBit/s. Nicht verbrauchte Inklusiv-Leistungen nicht in Folgemonat übertragbar. Für alle legitimierten Vodafone DSL Pakete erhalten Sie den Vodafone Vorteil in Höhe 

Angebote nur solange der Vorrat reicht. Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Gutschein

für einen Monat kostenlos.
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DSL Kunden zahlen nur 19,99 €

RED XS
SMS-Flat

Flat ins dt. Festnetz

LTE Internet-Flat

Flat in alle dt. Handynetze

mtl. 29,99 €*

Apple
iPhone 4s

1 ,– €*

Samsung
Galaxy S4 mini

1 ,– €*

HTC
One mini

1 ,– €*
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Im vergangenen Jahr bekam die Fas-
sade des Hauses Auf dem Brenschen 
Nr. 2  einen Neuanstrich. Es handelt 
sich um das Gebäude, in dem sich 
zurzeit u.a. die Post-Agentur befindet. 
Im Archiv des HGV existiert ein altes 
Foto, das wir gern zum Anlass neh-
men, die beiden Ansichten gegenüber 
zu stellen.
Die alte Aufnahme – vermutlich aus den 20er Jahren – beweist, 
dass die Fassade des Geschäftshauses aus dem 19. Jahrhundert 
sich über diese lange Zeit kaum verändert hat.
In den 20er und 30er Jahren betrieb die Familie Adolphs hier eine 
Bäckerei/Konditorei mit Café. Die Nähe zum ehemaligen Ruhrtal-
bahn-Haltepunkt Bommern verlieh ihm eine relativ zentrale Lage. 
Helene Horst (95) erinnert sich, dass sie auf ihrem Heimweg vom 
Bahnhof ins Rauendahl täglich hier vorbeikam. Sie erzählt auch, 
dass die Familie Adolphs mit der Familie (Eisen- oder Textil-) Hoff-
mann verwandtschaftlich verbunden war.
Aus der Zeit der französischen Besetzung 1923 wird berichtet, 
dass ein hier einquartierter betrunkener französischer Soldat aus 
der 1. Etage durch den Fußboden nach unten in die Geschäfts-
räume geschossen habe. Noch in den 30er Jahren wechselte der 
Inhaber: von nun an gab es hier die Bäckerei Linnepe. Später – 
mindestens bis 1966 – hat der bekannte Wittener Textilkaufmann 
Franz Detaille diese Immobilie besessen.
Die Ornamente der Fassade entsprechen dem Baustil des 19. Jh.: 
der sogenannte Historismus griff alte Architektur-Elemente, z.B. 
der Gotik, der Renaissance etc. wieder auf. Ein typisches Element 
ist das dekorative Blattwerk unterhalb der Dachtraufe. Die Blätter 
einer Distel-Art (Akanthus) zierten 
bereits griechische (korinthische) 
Säulen. Das muschelförmige De-
kor oberhalb der äußeren Fenster 
war u.a. im Rokoko (18. Jh.) weit 
verbreitet. Dieter Schidt

Aus dem HGV-Archiv
Café Adolphs mit renovierter Fassade

Korrektur zum Beitrag „ ...Grubenunglück im Muttental“
Die Formulierung „letztes Grubenunglück“ ist nach weiteren Nach-
forschungen nicht korrekt. In der einschlägigen Literatur werden 
noch zwei spätere Unglücke im Muttental genannt, und zwar 1951 
Kleinzeche Schalk/Lina (oberhalb der sieben Kurven) und 1955 
erneut Kleinzeche Jupiter/Renate. Die Umstände und Opfer sind 
aus lokalen Quellen nicht ohne weiteres zu erschließen. Die Na-
men zweier weiterer Opfer, die auf dem Gedenkstein im Muttental 
vermerkt sind, lassen sich zurzeit ebenfalls nicht konkret zuordnen: 
Eugen Krimmel *16.05.1913 und Bruno Hupp *02.04.1913. Falls 
Leserinnen und Leser des „Bommeraner“ Informationen beitragen 
könnten, wären wir sehr dankbar (Tel. 32363).

Gemeinsam ist schöner!

Wir haben das
passende Nest
für Sie!

Wohnstättengenossenschaft
Wetter eG
www.wg-wetter.de
Tel. 02335 8996-0
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IHR KOMPETENTER TECHNIKPROFI!

... in Bommern: Hier werden „grüner Strom“ 
und „grüne Wärme“ erzeugt, und zwar in 
dem Blockheizkraftwerk (BHKW) neben 
dem früheren Bahnhof „Bommern Höhe“ am 
Klive.
Am 20. Februar wurde die umgerüstete 
Anlage vorgestellt, die seit neuestem mit 
Bio-Erdgas betrieben wird und jetzt rund 
700 Haushalte rund um den Bommerfelder 
Ring komfortabel mit Energie versorgt.
Die Stadtwerke hatten alle 700 Haushalte 
zur Eröffnung und Besichtigung eingeladen, und etwa 200 Perso-
nen waren dieser Einladung gefolgt. Für sie war eigens ein großes 
Zelt mit Tischen und Bänken des THW eingerichtet und auch an 
Beköstigung mit Erbsensuppe und Getränken, serviert von einer 
freundlichen DRK-Truppe, mangelte es nicht.
Doch auch an sachkundiger Information gab es keinen Mangel; 
Geschäftsführer Uwe Träris begrüßte die Gäste und erläuterte die 
Anlage, die nach der Umrüstung jeweils zehn Millionen Kilowatt-
stunden „grünen Strom“ und „grüne Wärme“ pro Jahr produziert, 
mit der nicht nur die Haushalte, sondern auch die neue „Bomme-
raner Mitte“ mit Aldi,  Edeka, Apotheke und Hoffmann, die Hele-
ne-Lohmann-Realschule und das Sportzentrum des TuS Bom-
mern versorgt werden.
Die Kosten der gesamten Maßnahme betragen 1,8 Millionen Euro 
– eine Investition in die Zukunft!.
Uwe Träris bedankte sich ausdrücklich beim Team der Stadtwer-
ke um Christian Dresel, dem Wittener Planungsbüro PSF und den 
ausführenden Firmen, die dieses Mammutprojekt, das bei laufen-
dem Betrieb reibungslos bewältigt werden musste, erfolgreich ge-
meistert  haben.
Christian Dresel erläuterte bei einem Rundgang den interessierten 
Besuchern die Wirkungsweise der Anlage, deren erzeugte Strom-
menge in das Netz der Stadwerke eingespeist wird und damit rund 
4000 Haushalte versorgt. Die damit erzielte CO2-Einsparung be-
trät 7,5 Millionen Kilogramm pro Jahr, was einen erheblichen Ge-
winn für unsere Umwelt bedeutet. 

Es grünt so grün...

Seit Januar 2012 erhalten alle 
Wittener Haushalte und kleine-
ren Gewerbebetriebe automa-
tisch Ökostrom von den Stadt-
werken Witten. Dafür wurden 
pro Jahr jeweils ca. 205 Mio. 
kWh Ökostrom eingekauft. 
Über 4 Mio. kWh wurden in 
der Wasserkraftanlage der Fa. 
Lohmann in Herbede erzeugt. 
Durch die Übernahme der Fo-
tovoltaik-Anlage im Bebbels-
dorf erweiterten die Stadtwerke 

Witten 2013 ihre Erzeugung in 
Witten von Strom aus Sonnen-
energie.
Fläche: 2431 m²
Stromerzeugung: 264 480 kWh
CO²-Einsparung der neuen 
PV-Anlage: 132 240 kg
Kosten: rd. 560 000 Euro
Gesamt-Fläche aller PV-An-
lagen der Stadtwerke Witten: 
4184 m²
Stromerzeugung: 455.000 kWh
CO²-Einsparung: 228.000 kg

Geschäftsführer 
Uwe Träris begrüßt 

die Gäste

Christian Dresel von den Stadtwerken erläutert den Besuchern 
bei einem Rundgang die Funktionsweise des Kraftwerks

Weitere Informationen
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Lichtwelten im eigenen Garten
Verzaubernde Atmosphäre zur Abendzeit

Tauchen den Garten in neues Licht: Helmut Querfurt  
(Gartenlicht), Ulrich Menke, Karoline Gisebrecht und Michael 

Möllenbeck (Garten- und Landschaftsbau)

Dieses Gartenerlebnis wird 
perfektioniert, wenn es mit 
einem gut durchdachten Licht-
konzept veredelt wird. Mauern, 
Wege, Pflanzen und Sichtach-
sen können vom Profi so ge-
konnt ins rechte Licht gerückt 
werden, dass der heimische 
Garten gar zur mystischen Zone 
wird. Die Elemente, die auch 
bei Tag dem Garten Struktur 
geben, werden dabei bei der 
Lichtgestaltung berücksichtigt 
und gezielt in Szene gesetzt. 

Viele Fragen zu beachten
Für ein perfektes Ergebnis gibt 
es viele Details zu berücksichti-
gen. Welche Lichtquellen wähle 
ich an welcher Stelle des Gar-
tens? Welche Pflanzen, welche 
Bereiche des Gartens kann ich 

Der heimische Garten wird für immer mehr Naturliebhaber zum zweiten Wohnzimmer. Liebevoll 
und durchdacht angelegt, bietet der Platz im Freien eine besondere und individuell gestaltete 
Atmosphäre, die es zu genießen lohnt. Allein, mit der Familie oder mit Freunden werden dabei 
nicht nur die sonnigen Tage im Jahr, sondern mit überdachten Sitzecken, Pagoden und Garten-
häuschen in Verbindung mit einer Feuerstelle auch die kalten Tage im Freien genutzt.

besonders betonen? Wie errei-
che ich Tiefe oder Weitblick? 
Wie beleuchte ich Treppen, 
damit sie nicht zu Stolperfallen 
werden. Welche Lichtquellen 
eignen sich besonders? Wel-
che Installations- und auch Fol-
gekosten kommen auf mich zu?
Sicher ist: Wer eine zuverläs-
sige und dauerhafte Gartenbe-
leuchtung für alle Jahreszeiten
wünscht, der sollte sich mit der 
elektrischen Version anfreun-
den. Nur dadurch wird ausrei-
chend Licht auf Knopfdruck 
garantiert. 

Die richtige Verkabelung
Natürlich müssen dazu im Gar-
ten Stromkabel verlegt sein 
oder werden. Wichtig dabei ist, 
dass alle Stromleitungen ge-

sichert in der Erde liegen, um 
versehentliche Beschädigun-
gen durch Gartengeräte zu ver-
meiden. Wie im Haus auch geht 
der Trend bei Leuchtmitteln 
immer mehr zu LEDs, da sie 
lange halten und kostengüns-
tig im Stromverbrauch sind. 
Besonders wichtig dann, wenn 

das Lichtensemble im Gar-
ten die ganze Nacht brennen 
soll. Gartenleuchten aller Arten 
sind Wind und Wetter und da-
mit auch Schmutz ausgesetzt. 
Achten Sie deshalb besonders 
darauf, dass Sie im Garten 
nur Leuchten und Leuchtmittel 
verwenden, die für die Verwen-
dung im Außenbereich geeig-
net sind.

Erst ansehen, dann kaufen
Durch ein steckbares System 
hat der Landschaftsgärtner die 
Möglichkeit, die entstehenden 
Lichtwelten innerhalb von weni-
gen Stunden aufzubauen. 
So kann der Kunde vor Ort 
und am eigenen Objekt ent-
scheiden, ob der das Angebot 
beleuchteter Gärten annimmt. 
Denn wie es bei anderen ge-
stalterischen Angelegenheiten 
auch der Fall ist, ist die beste 
Vorstellung nichts gegen den 
eigentlichen Eindruck.
Bilder Garten: Galabau-NRW



Die Naturstein Zentrum Ruhr 
GmbH bevorratet ständig 
über 1000 verschiedene Arti-
kel für ihre Kunden: „Planen 
Sie Ihre Terrasse mit unseren 
Bodenplatten – geschwun-
gen, polygonal und leben-
dig.“ 
Schluss mit Mörtel, Beton 
und Chemie. Denn eine Tro-
ckenmauer aus Bruchsteinen 
ist Blickfang und Biotop zu-
gleich. Wasser ist Leben. Erst 
die Kombination aus Steinen, 
Pflanzen und Wegen mit Ter-
rasse und Ruheplatz machen 
aus Ihrem Garten eine Oase 
für Mensch und Tier. 
Lassen Sie sich ins-
pirieren. Gestalten 
Sie mit unseren 
Natursteinen Ihr 
eigenes Garten-
paradies. Auf ca. 
4.000 Quadratme-
tern finden Profis 
und Privatleute alles 
rund um den Natur-

Natursteine aus aller Welt...

NATURSTEIN
Z ENTRUM RUHR

Pfl aster · Trockenmauern · Ziersteine · Findlinge
Treppenstufen  · Wasserspiele  ·  Bodenplatten

...für Ihren Garten !

NZR Naturstein Zentrum Ruhr GmbH
Zechenweg 20 · Tel. 0 23 35 - 9 71 53 20
58300 Wetter  ·   www. nzr - wetter.de

Garten- und Landschaftsbau Ulrich Menke

Ihr Experte für Garten und Landschaft – damit´s natürlich wird!
www.menke-galabau.de • info@menke-galabau.de

Der Cazador-del-Sol ist  
bei uns erhältlich
– Sonnenfänger –

Freigrafendamm 54 • 44803 Bochum
Telefon: 02 34/9 35 72 31 • Mobil: 01 71/6 91 71 27

Die Sonne einfangen
Ein Hingucker der ganz neu-
en Art ist der Cazador-del-Sol. 
Die Scheibe aus Acrylglas 
leuchtet ganz allein und ohne 
Strom in warmen Farben.
Der Zauber des Cazador-del- 
Sol besteht darin, dass er im-
mer wieder anders aussieht. 
Bei Sonnenschein ist er fast 
durchsichtig, bei Dämmerung 
leuchtet er in einem starken 
Ton und je mehr Wolken den 
Himmel bedecken, desto stär-
ker strahlt er. Immer wieder fällt 
daher der Blick des Betrachters 
auf die Scheibe, um sich von 

Je nach Lichtverhältnissen begegnet Ihnen ein neues Farbenspiel 
– der Cazador-del-Sol bringt die Sonne in den Garten.

der wechselnden Leuchtkraft 
überraschen zu lassen – und 
um sich zu freuen: Ja, die Son-
ne ist eine Scheibe.
Dieses schlichte Design ist ide-
al, um den eigentlichen Zauber 
des Cazador-del-Sol in den Vor-
dergrund zu rücken. Die Schei-
be leuchtet nämlich – von ganz 
allein und ganz ohne Strom. 
Das Wunderbare an dem run-
den Stimmungsaufheller ist, 
dass er umso heller leuchtet, je 
trüber der Himmel ist. Der ide-
ale Ausgleich für sonnenabhän-
gige Gemüter!

Die Magie der Cazadore-del-
Sol beruht auf Fluoreszenz. Die 
Plexiglasscheiben enthalten 
fluoreszierende Stoffe. Diese 
sorgen dafür, dass der unsicht-
bare, kurzwellige Spektralanteil 
des Tageslichts in langwellige-
res sichtbares Licht umgewan-
delt wird, das heller erscheint. 
Die Sonnenfänger sind daher 
nie aufdringlich.
Die farbige Scheibe lädt nicht 
nur die Sonne, sondern auch 
den Wind zum Spiel ein. Im 
Garten oder auf dem Balkon 
wiegt sie sich sanft auf einen 
Stab montiert im Wind oder 
beugt sich starken Sturmböen. 

An einem Faden hängend erzit-
tert sie bei jedem Windstoß und 
vollführt einen wilden Tanz, der 
die Blicke auf sich zieht.

cazador-del-sol.de

Riesige Auswahl im Naturstein Zentrum
Oasen für Mensch und Tier

stein. Granit, Porphyr, Sand-
stein, Basalt, Grauwacke. 
Eine große Angebotspalette 
von Steinen aus aller Welt fin-
den Sie außerdem in unserer 
Ausstellung. Entscheiden Sie 
über Form, Farbe und Charak-
ter der Steine. Wir liefern Ihnen 
dann das Material Ihrer Wün-
sche nach Hause. 
Wir sind an einem altbekann-
ten Standort gut erreichbar. 
Von der A 43 sowie der A 1 
benötigen Sie jeweils nur we-
nige Minuten.
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Familienrecht 
Arbeitsrecht 
Erbrecht 

 
www.anwalt-in-wetter.de 

Rechtsanwalt 
Don Kneller 

Kaiserstr. 74 58300 Wetter 
02335/8470692 

Vom 25. April bis zum 9. Mai 
unternimmt die AWO eine 
betreute Flugreise mit Seni-
oren nach Almunécar an die 
Costa del Sol. 
Dabei geht es nicht nur darum, 
hier ein paar sonnenreiche 
und erholsame Urlaubstage 
zu verbringen, sondern mög-
lichst auch einiges von der 
spannenden Kulturgeschichte 
Andalusiens mit seinen un-
vergleichlichen Baudenkmä-
lern, geprägt durch 700-jähri-
ge maurische Herrschaft und 
das Zusammentreffen von 
morgen- und abendländischer 
Baukunst und Lebensstile zu 
erleben. Denn im Rahmen 
dieser Reise sind voraussicht-
lich Ausflugsfahrten nach Gra-
nada, Malaga, Gibraltar und 
Sevilla geplant. Es sind noch 
Plätze frei für diese Reise. Die 
Teilnahme ist nicht an eine 
Mitgliedschaft geknüpft. 

Infos und Ausschreibungsun-
terlagenunter der Nummer: 
0 23 02/20 27 90.

Aktivreise
Andalusien

Die Konfirmanden der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Herdecke-Ende ziehen in die-
sen Tagen wieder von Haus zu 
Haus, um für die Einrichtung 
der Evangelischen Stiftung 
Volmarstein zu sammeln. „Ohne 
diese Aktion könnten wir be-
stimmte Dinge nicht durchfüh-
ren oder anschaffen“, betont 
Lehrerin Ingrid Baltruschat. In 
der Oberlinschule werden fast 
300 körperbehinderte Kinder 
und Jugendliche gefördert.
Vom Erlös der Konfirmanden-
Aktion engagiert die Schule 
jährlich eine Trainerin, die ei-
nen Selbstbehauptungskurs 
anbietet – und zwar speziell für 
Behinderte! Der nächste Kurs 
ist für März geplant. Gerade 

Selbstbehauptungskurs für Behinderte
Konfirmanden sammeln für Oberlinschule

Behinderte, so der Hintergrund, 
können im Alltag als sichtbar 
Schwächere schnell dumm an-
gesprochen oder sogar beläs-
tigt werden. Darüber hinaus ist 
geplant, zwei Farbdrucker und 
einfache Sprachcomputer an-
zuschaffen.
Bis zum 13. Februar sind ins-
gesamt 50 Konfirmanden der 
Evangelischen Kirchengemein-
de Herdecke-Ende in Zweier- 
und Dreier-Gruppen unter-
wegs, um für die Oberlinschule 
zu sammeln.  Wenn sie an der 
Tür klingeln, gilt als oberstes 
Gebot: freundlich sein!  Pfarre-
rin Iris Battenfeld, die die Aktion 
betreut, hat die Jugendlichen 
entsprechend vorbereitet. Vor 
dem Start der Sammelaktion 

 In der Martinskirche wurden die Konfirmanden auf die Sammelaktion zugunsten der  
Oberlinschule der Evangelischen Stiftung Volmarstein vorbereitet. Foto Manfred Meier

haben die Konfirmanden bei 
einem Tagesausflug die Ober-
linschule kennengelernt und 
einzelne Klassen oder Gruppen 
besucht. Übergeben wird die 
Spende beim Gottesdienst am 
23. März in Ende, in dem die 
Konfirmanden der Gemeinde 
vorgestellt werden. 
Die Spendenaktion zuguns-
ten der Evangelischen Stiftung 
Volmarstein hat eine jahrzehn-
telange Historie:  Schon kurz 
nach dem 2. Weltkrieg wa-
ren die Konfirmanden für die  
damaligen „Krüppelanstalten 
Volmarstein“ unterwegs. Aller-
dings sammelten sie kein Geld, 
sondern Hühnereier. Passend 
dazu fand die Aktion immer 
kurz vor Ostern statt.
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Seit dem 17. Juni des letzten 
Jahres läuft die Ausbildung 
im Fachseminar für Familien-
pflege der AWO EN. 
Im Rahmen der Ausbildung 
absolvieren die Auszubilden-
den auch einige Exkursionen, 
so zum Beispiel ins „Henriette-
Davidis-Museum“ nach Wetter-
Wengern. Hier gab Museums-
leiter Walter Methler in dem 
schönen Fachwerkhaus, wo 
das Museum untergebracht ist, 

Ausbildung bei der AWO
Fachseminar für Familienpflege

bereitwillig Auskunft über die 
wohl berühmteste deutsche 
Kochbuchautorin und Köchin. 
Für die Teilnehmer/innen des 
Seminars eine gelungene Ab-
wechslung zum „normalen“ Un-
terricht.
Haben Sie Fragen zur Ausbil-
dung? Dann wenden Sie sich 
bitte an Astrid Edelhoff unter 
0 23  02/9 84 08 27. Der nächste 
Kurs startet voraussichtlich im 
Sommer 2015.

Am 14. Mai veranstaltet der 
Rotary Club Wetter-Herdecke 
Ruhrtal zum zwölften Mal ein 
Benefizkonzert. 
In diesem Jahr ist die Pia-
nistin Sophie Pacini, die im 
Jahr 2011 den Förderpreis 
Deutschlandfunk als „eine der 
größten Begabungen ihrer Ge-
neration“ verliehen bekam 
und die mit ihren 22 Jahren 
„Dank ihrer exzellenten An-
schlags- und Phrasierungskunst 
dem Instrument ungemein  
differenzierte Klangfarben ent-
lockt“, Gast des Rotary Clubs 
Wetter-Herdecke Ruhrtal. Ge-
spielt werden Werke von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Franz 
Schubert und Franz Liszt. 
Im Rahmen ihrer internationa-
len Konzerttätigkeit gab Sophie 
Pacini bereits Orchesterkonzer-
te in renommierten Konzerthal-
len Deutschlands und war bei 
zahlreichen Festivals im Aus-
land vertreten.

Benefiz-Konzert
Ihr Klavierkonzert beim Rotary 
Club findet am 14. Mai um 20 

Sophie Pacini zu Gast  
beim Rotary Club

Uhr im Veranstaltungszentrum 
der Stadtsparkasse Wetter 
statt. Der Erlös des Konzertes 
geht an „Mein Körper gehört 
mir“, ein Projekt an den Grund-
schulen in Wetter und Herdecke 
als Hilfe zur Prävention gegen 
sexuelle Gewalt sowie an „das 
mobile hospiz wetter ev“, ein 
Verein, der schwerstkranke und 
sterbende Menschen in Wetter 
und der nahen Umgebung be-
gleitet.
Der Eintritt beträgt 20 €, Karten 
können bei Werner Lange unter 
0 23 35/52 88, per Telefax unter  
0 23 35/1 74 15 oder per E-Mail 
unter info@kanzlei-lange.com 
bestellt werden. 

Sophie  
Pacini

Die Gruppe der AWO vor dem Henriette Davidis in Wengern.
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Beratung, Planung und Ausführung

BRINCKER GmbH • Bleichstraße 17 • 58089 Hagen
Tel.: 0 23 31/90 93-0 • info@brinkergmbh.de

Martinstraße 7 • 58135 Hagen-Haspe

• Individueller Möbelbau
• Küchenbau
• Büro- und Praxiseinrichtungen
• Treppenbau

• Innenausbau
• Parkett-, Laminat- und Korkböden
• Fenster u. Türen/Holz u. Kunststoff
• Reparaturservice

Tel.: 0 23 31/40 53 97
info@tischlerei-buchholz.de

Fax: 0 23 31/97 16 79
www.Tischlerei-Buchholz.de

Anspruchsvolle und ideenreiche
Raumausstattung

Gerleve-Buchna
Meisterbetrieb (ehem. Bien)

• Polsterei
• Dekorationen und Gardinen
• Sicht- und Sonnenschutz
• Teppich

Lange Straße 18 • 58089 Hagen-Wehringhausen
Telefon 0 23 31 / 33 20 71

25 Jahre Hand in Hand
Wohnen und Leben in einer 
schönen Atmosphäre, die 
einlädt zum Entspannen und 
Wohlfühlen. Die Gilde, eine 
Gemeinschaft von Hand-
werkern verschiedener Ge-
werke, arbeitet seit über 25 
Jahren Hand in Hand. Vorteil: 
„Alles kommt aus einer Hand. 
Durch jahrelange gemein-
same Erfahrung können wir 
den Kunden beste Ergebnis-
se bieten“, so Gilde-Vorstand 
Walter Hunsmann.

Malermeister 
Hunsmann
H u n s m a n n , 
einer der am 
m o d e r n s t e n 
eingerichteten 
Malerfachbetrie-
be im Umkreis, 

hat sich auf die anspruchs-
vollen Renovierungen im Pri-
vatkundenbereich sowie für 
Gewerbebetriebe und Praxen 
spezialisiert. Grundlage für ein 
reelles Angebot ist die Beratung 
vor Ort. Denn nur am bzw. im 
Haus können für individuelle  

Wünsche die perfekten Gestal-
tungs- oder Renovierungsalter-
nativen entwickelt werden!

Benking und Gibis
Technik prägt die Optik und At-
mosphäre eines Raumes maß-
geblich mit. Attraktive Schalter 
und Steckdosenprogramme, 
intelligente Beleuchtungslösun-
gen sowie innovative Sicher-
heitsausstattungen und vieles 
mehr bietet der Elektriker. „Die 
Zeiten, in denen ein Lichtschal-
ter ausschließlich auf seine 
Funktionalität beschränkt war, 
sind vorbei“, so Inhaber Ben-
king.

Heizung – Sanitär Brincker
Seit über dreißig Jahren bie-
tet die Firma Heizung–Sanitär 
Brincker erstklassige Leistung 
in allen Bereichen der Haus-
technik. Kompetenz sind tech-
nisch hochwertige und nach-
haltige Lösungen. Alternative 
Energiekonzepte schonen die 
Umwelt und senken die Kosten. 
Umfassende Beratung und per-
sönliche Betreuung gehören 

Walter 
Hunsmann

Der Erlös aus der Ausstellung der Gilde am Anfang des 
Monates Februar im Stadtsaal in Wetter kommt dem Verein 
„das mobile hospiz wetter e.v.“ zugute.
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...Ihnen steig ich gern aufs

„Ihr Dachdecker“

58300 Wetter-Wengern
Nansenstraße 25

Telefon 02335/72317
Fax 02335/73678

info@dachdeckerei-moradin.de

Seit über 
75 Jahren

selbstverständlich auch mit zum 
Service dazu!

Tischlerei Buchholz
Tischlermeister Richter arbei-
tet mit zwei Gesellen und drei 
Auszubildenden an individuel-
len Lösungen und Ausführun-
gen. Motto: Es gibt keine Pro-
bleme – Es gibt nur Lösungen! 
Leistungsspektrum: Büro- und 
Praxiseinrichtungen, Trep-
pen-, Küchen-, Innenaus- so-
wie individueller Möbelbau, Par-
kett-, Laminat- und Korkböden, 
Fenster und Haustüren und ein 
eigener Reparaturservice.

Fliesen Poth
Inhaber Peter Poth blickt auf 
eine über 30-jährige Erfahrung 
in der Verlegung von Fliesen 
und Natursteinen zurück. So 
kann nach Kundenwunsch das 
Zuhause perfekt gestaltet wer-
den. Fliesen Poth ist Ansprech-
partner für Fliesen, Mosaik, Na-
tur- und Betonwerkstein.
Professionelle Aus- und Weiter-
bildung sowie der Einsatz neu-
ester Technologien gewähren 
auch nachhaltig die Qualität der 
Verlegearbeiten.

Raumausstattung
Gerleve-Buchna
In der Werkstatt werden Pols-
termöbel aufgearbeitet und 
mit neuen Stoffen bezogen. 
Weiterer Schwerpunkt ist das 
Anfertigen und Montieren von 
ausgefallenen Gardinen und 
Dekorationen. Ebenfalls wer-
den innenliegende Sicht- und 
Sonnenschutzanlagen für  die 
Fenster auf Maß angefertigt 
und montiert. Abgerundet wird 
das Spektrum durch das Anfer-
tigen von Design-, Bordüren- 
und Einfassteppichen. Termin 
nach Vereinbarung.

Dachdecker Morandin
Seit über 75 Jahren besteht 
der Fachbetrieb in der dritten 
Generation. Leistungsspekt-
rum: Dachsteine, Dachziegel 
(Ton), Dachsysteme, Dachdäm-
mung, Metall- und Flachdächer, 
Fassaden aus Naturschiefer 
und Metall, Dachbegrünung, 
Balkon- bzw. Terrassensanie-
rung, Abdichtung, Metallein-
fassung und Oberbelag in Stein 
und Holz werden komplett an-
geboten.

Sauer+Leicht 
Bauunternehmen
Schlüsselfertig und zum ver- 
einbarten Preis. Nach Wunsch 
geplant und massiv gebaut. 
Gemeinsam mit den Hand-
werksmeistern der Gilde und 
erfahrenen Architekten planen, 
entwickeln und bauen Sauer 
+Leicht das zukünftige Zuhau-
se. Ob Einfamilienhäuser oder 
Wohnanlagen für Familien und 
Senioren.

Zimmerei Schnell
Nur wer auf dem Stand der 
Zeit ist, kann perfekte Leis-
tungen anbeiten. Daher wird 
bei Schnell auf ständige Fort-
bildung gebaut. Leistungsspekt-
rum:  Dachstühle, Dachgauben, 
Dachgeschossausbau, Auf-
stockungen, Fachwerksanie-
rungen, Wintergärten, Carports, 
Vordächer, Holzterrassen und 
Holzverkleidungen.

Zwolle Metallbau
Türen, Geländer, Balkone, Vor-
dächer/Überdachungen, Gitter-
roste / Fenstergitter, Rampen, 
Bauschlosser-, Metallbau- 
und Reparaturarbeiten,  Tore, 

Metal lkonstrukt ionen, 
Zäune, Handläufe, Carports, 
Stahltüren, Trennwände, Lei-
tern/Fluchtleitern und Treppen.  
All das und mehr bietet Metall-
bau Zwolle. Gerne auch Vor-
Ort-Termine, damit alles perfekt 
auf die Gegebenheiten abge-
stimmt werden kann.
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Andrang bei Storchmanns Tornistermesse
I-Dötzchen stürmten Autohaus Kogelheide

Stolz  
präsen-

tieren die 
Kleinen 

ihre neuen 
Ranzen

Ein sehr großer Andrang 
herrschte am 8. Februar im 
Autohaus Kogelheide. Denn 
Storchmanns Tornister-
messe öffnete die Tore und 
die zukünftigen I-Männchen 
präsentierten stolz ihre neu-
en Ranzen Mama und Papa.
Von 9 bis 16 Uhr konnten sich 
die neuen Schulanfänger zu-
sammen mit ihren Eltern die 
neue Schultasche aussuchen. 
Damit keines der Dötzchen leer 

ausging, gab es eine reichliche 
Auswahl zu bestaunen. Aber 
nicht nur die Suche nach dem 
geeigneten Tornister bescherte 
den Kleinen viel Spaß. Zur Ab-
wechslung wurde ein Maltisch 
aufgebaut, sein Glück konn-
te man am Glücksrad auf die 
Probe stellen. Das große Feu-
erwehrauto mit seiner riesigen 
Leiter konnte man direkt vor 
dem Eingang bestaunen und 
auch die DLRG, die Polizei und 

Storchmann
Schul- und Schreibbedarf + Buchhandlung

Meesmannstr. 47 • 48456 Witten-Herbede
Tel.: 02302/9175040 • www.storchmann.de

die Verkehrswacht waren mit 
von der Partie und klärten die 
Kinder über Verkehrssicherheit 
und das richtige Verhalten auf 
dem Schulweg auf. Damit spä-
ter auch für eine gesunde Schul-
speise gesorgt ist, verteilte die 
Volksbank Pausenbrotdosen in 
verschiedenen Farben.
Auch eine Reihe von Geschäf-
ten und Dienstleistern beteiligte 
sich mit interessanten Aktionen 
und Informationen. Mit dabei das 
Fotostudio von Kristina Bruns 
und die Konditorei Erdelmann. 
Denn neben dem Schulzubehör 
für den Alltag sollte auch an den 
Tag der Einschulung gedacht 
werden. Zuckersüße Torten für 
die kleien Leckermäuler gehö-
ren da sicherlich auch dazu wie 
ein gut gelungenes Einschu-
lungsfoto.
Während das Team von Storch-
mann die Eltern umfassend 
über die verschiedenen Tornis-

ter-Modelle aufklärte und dabei 
den künftigen I-Dötzchen bei 
der Anprobe half, informier-
te Ergotherapeutin Christina 
Fantasia über gesunde Sitzhal-
tung auf echten Schulbänken 
und die ergonomisch richtige 
Lastverteilung im Ranzen. „Wir 
kommen kaum hinterher mit der 
Beratung“, so Dagmar Winter 
mitten im Gedränge. Die Besu-
cheranzahl vom Vorjahr konnte 
so sogar noch einmal getoppt 
werden.

Auch die Jugendfeuerwehr war mit von der Partie.

•    samstags und sonntags
     selbst gebackener Kuchen

•    Geeignete Räumlichkeiten 
   für Ihre Feier

• Parkmöglichkeiten direkt am Haus

• abends wählen Sie aus unserer
      reichhaltigen Speisekarte

- rechtzeitige Vorbestellung erbeten - 

Gutbürgerliche Küche und regionale Spezialitäten

Ihre Familie Wilhelm Brinkmann

Landgasthaus Brinkmann • Wetterstraße 71 • 58453 Witten • Telefon: 0 23 02 / 6 44 12
Öffnungszeiten: Mo. - Do. & Sa. ab 15 Uhr, Freitag Ruhetag, So. ab 12 Uhr

Landgasthaus Brinkmann

Mittwoch, 19. März,
ab 17 Uhr:
Reibekuchen-
Abend

Samstag, 15. März,
ab 17 Uhr:
Schnitzelabend
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Der Frauenchor Harmonie 
Wetter hatte sich zur Jah-
reshauptversammlung im 
Gemeindehaus St. Liborius 
in Wetter-Wengern versam-
melt. 
Als neue 1. Vorsitzende wurde 
mit großer Mehrheit Elke Glahn 
gewählt. Erika Appel und Ro-
semarie Oberste-Padberg als 
bisher 1. und 2. Vorsitzende 
gaben ihr Amt nach sechsjäh-
riger Tätigkeit ab. Erika Appel 
wurde zur Ehrenvorsitzenden 
gewählt. Desweiteren wurden 
Agaath Drüber 2. Vorsitzende, 
Katrin Görlas 1. Kassiererin, 
Monika Haberland 2. Kassiere-

Elke Glahn neue Vorsitzende 
beim Frauenchor Harmonie 

rin, Brigitte Ammann-Wesphal 
1. Schriftführerin, Martina Holl-
mann-Seifert 2. Schriftführerin 
sowie Vera Jansen und Raquel 
Cardoso Beisitzerinnen.Chor-
leiter bleibt Musikdirektor Ste-
fan Lex.
Im laufenden Jahr stehen wie-
der zahlreiche musikalische 
Aktivitäten auf dem Programm: 
Das Sommerkonzert am 22. 
Juni 2014 und das Weihnachts-
konzert am 6. Dezember 2014 
in der Elbschehalle in Wetter-
Wengern sind wichtige Be-
standteile des inzwischen auf 
ca. 80 Sängerinnen angewach-
senen Frauenchores.

Damit

die Liebe hält.
# Inspektion
#HU*/AU

#Ölwechsel

#Reifenservice

#Bremsenservice

#Klimaservice

#Sicherheits-Checks

#Autoglas

* Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt von externen Prüfingenieuren

der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

Autohaus Strohschnieder GmbH &

Co. KG

Humboldtstr. 1
58300 Wetter
Tel. 02335 70241

#$%&'()*'+, ,)-./ 0+--.1),.1 2.,.1)*.3/ 4567859844:6;/<7/55=54/55

Fliesenfachgeschäft

Franz-Josef

SCHLOTT
GmbH & Co. KG

Elberfelder Straße 13a
58452 Witten
Telefon (02302) 936 02-0
Fax: (02302) 936 02-22
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Autohaus Kohlmann begrüßt den neuen Qashqai
Beim  „Tag der offenen Tür“ 
präsentierte das Autohaus 
Kohlmann an seinen Stand-
orten Haspe und Sprockhö-
vel die neue Generation des 
Erfolgsmodells Qashqai von 
Nissan.  Bei guter Laune, gu-
ter Verpflegung und fachkun-
diger Beratung konnten sich 
die zahlreichen Interessier-
ten mit dem neuen Kompakt-
SUV bekannt machen.
Der Qashqai sieht jetzt noch 
sportlicher aus, der Innenraum 
wurde verschönert und moderns-
te und innovative Technik sor-
gen für einen extrem niedrigen 
Verbrauch -  und das sogar bei 
einem etwas niedrigerem Ein-
stiegspreis! 
Wer möchte, kann seinen Qash-
qai mit einer individuellen Aus-
stattung ergänzen. So gibt es 
erstmals in dieser Klasse LED-
Scheinwerfer, ein Navigations-
system mit Online-Verbindung in-

klusive einem eigenen APP-Store 
sowie einem „Safety“-Shield, das 
zahlreiche Assistenzsysteme 
bündelt. Zu diesen gehören un-
ter anderem ein Totwinkel- und 
Spurhalte-Assistent, ein Intelli-
genter Einpark-Assistent mit Ar-
round View Monitor für 360 Grad 
Rundumsicht, Bewegungserken-
nung beim Ein- und Ausparken, 
Verkehrszeichenerkennung und 
ein Müdigkeitswarner.
Die zweite Generation des er-
folgreichen Modells, das sich seit 
seiner Einführung im Jahr 2007 
weltweit rund zwei Millionen Mal 
verkaufte, basiert auf einer neu-
en Plattform. Dadurch wird der 
neue Nissan Qashqai ein wenig 
länger, breiter und flacher - so-
wie im Innenraum geräumiger. 
Die neuen Proportionen sowie 
eine aufgefrischte Frontpartie 
mit neuen LED-Scheinwerfern 
im Bumerang-Design lassen die 
Neuauflage moderner und dy-

Sportlicher, mehr Platz: 
der neue Qashqai

Aufgefrischte Frontpartie

namischer erscheinen. Die neue 
Plattform lässt auch das Platzan-
gebot wachsen. Die Insassen fin-
den auf allen Sitzplätzen ausrei-
chend Knie- und Kopffreiheit vor. 
Der Kofferraum fasst nun 20 Liter 
mehr. Das Motorenangebot bleibt 
zum Generationswechsel über-
schaubar. Neu ist ein 115 PS-
Turbobenziner, der die Einstiegs-
motorisierung bildet. Beliebtestes 
Aggregat wird wahrscheinlich 
aber der größere Diesel mit 130 
PS bleiben. Zumal dieser Motor 
optional mit Allrad oder einem 
stufenlosen CVT-Getriebe kom-
binierbar ist.

Einer der prominentesten 
der Kirchenmänner Deutsch-
lands war mit seiner Frau 
am 4. Februar Gast der SCM 
Shop Bundes-Verlag Buch-
handlung in Bommern.
Nikolaus Schneider ist der 
Ratsvorsitzende der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland, 
der ranghöchste von rund 24 
Millionen Menschen in den 
deutschen Landeskirchen. Ge-
meinsam mit um die 100 Inter-
essierten durften wir einen sehr 
schönen Abend erleben, an 
dem uns das Ehepaar Schnei-
der an seinem persönlichen 
Schicksal, seinen Gedanken 
und seinem Glauben teilneh-
men ließ. 
Als aktive Christen und Theo-
logen leben die beiden in dem 
Bewusstsein, dass der Tod zum 

Leben dazugehört und dass 
das „Leben“ mit dem Tod nicht 
vorbei ist. Sie sehen das Leiden 
auch nicht als Strafe an. 
Dennoch stellen sie sich auch 
neun Jahre nach dem frühen 
Tod ihrer Tochter noch die Fra-
ge nach dem „Warum“. Sie ha-
ben anschaulich gemacht, dass 
man den Tod akzeptieren und 
ganz bewusst mit der dadurch 
entstandenen Trauer und Lü-
cke im Leben umgehen kann. 
Aber deshalb muss man noch 
lange nicht dankbar für diesen 
Verlust sein.
Es steht die Frage im Raum, 
ob Gott wirklich Dankbarkeit für 
das Leiden erwartet, oder nicht 
eher Akzeptanz und Vertrau-
en. Auch Jesus hat am Kreuz 
nicht „Danke“ gerufen, sondern 
„Mein Gott, warum hast du mich 

verlassen“. Nikolaus Schneider 
wird vom Kern seines Glaubens 
mit der Zuversicht, dass unsere 
Toten nicht tot sind, getragen, 
und ohne diese Zuversicht 
könnte er auch nicht predigen. 
Der Glaube an die Auferste-
hung und an ein Wiedersehen 
ist die Hoffnung, die das Ehe-
paar trägt.
Um diesen Glauben und dieses 
Vertrauen geht es dann auch in 
der zweiten Hälfte des Abends. 
„Vertrauen braucht man in jeder 

Beziehung. Wichtig dabei ist, 
auf wen und nicht auf was ich 
vertraue. Das Vertrauen und 
mein Glaube wird mich nicht 
vor allem Leid bewahren, den-
noch kann mein Vertrauen mir 
helfen und mich tragen.“ Der 
Spruch: „Denn du kannst nicht 
tiefer fallen als in Gottes Hand“ 
ist ein Leitsatz vom Ehepaar 
Schneider. Nikolaus Schneider 
spricht davon, dass er sich kein 
Vertrauen verdient hat, sondern 
dass das Vertrauen, das ande-
re in ihn setzten, ein Vertrau-
ensvorschuss ist.
Anne und Nikolaus Schneider 
haben uns einen sehr bewe-
genden Abend geschenkt, die 
Besucher gingen berührt nach 
Hause. Dafür sei noch einmal 
herzlich gedankt.

Alexandra Zelinski, SCM Shop 
Bundes-Verlag Buchhandlung

Ein bewegender Abend
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Ihr mobiler Augenoptikermeister | Hausbesuche nach Vereinbarung von 
  Montag bis Samstag möglich

- Hausbesuche
- Brillen
- Vergrößernde Sehhilfen
- Augenglasbestimmung

- Führerscheinsehtest
- Kontaktlinsen
- Brillen- und
 Kontaktlinsenabo

auf alle Gläser 
jeglicher Qualität 

www.Brille-Bonow.de

Telefon-Nr.: 02302/1715526
Handy-Nr.: 0157/78253168

Wir verlängern unsere Aktion zum 15. März!
50%

Oldie-Musik, das sind die Hits 
aus den 60er bis 80er Jahren, 
pur und live dargeboten. Dar-
auf warten schon wieder die 
Oldie-Fans in Wetter und Um-
gebung. Am 15. März dürfen 
alle Oldie-Fans wieder nost-
algisch sein und sich an die 
guten alten Zeiten erinnern. 
Dann veranstaltet der Lösch-
zug Alt-Wetter bereits zum 
22. Mal seine beliebte Oldie-
Night im Stadtsaal. Beginn ist 
um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. 
Drei Live-Bands sorgen dafür, 
dass Ohrwümer der Beatles, 
Rolling Stones, CCR und vieler 
anderer alt bekannter Gruppen 
wieder aufleben. Es gehören 
auch Hits aus der Zeit der Neu-
en Deutsche Welle dazu. 
Mehr als zwanzig Jahre schon 
tourt die Band „The Sneakers“ 
kreuz und quer durch Deutsch-
land. Auch in Wetter sind sie 
durch mehrfache Auftritte bei 
der Oldie-Night oder beim See-
fest keine Unbekannten mehr. 
Die Zeit der Schlag- und Röh-
renhosengeneration wieder-
zubeleben, den stampfenden 

22. Oldie-Night
„Runter vom Sofa – rein in den Stadtsaal“

Chris & The Poor Boys

Beat aus nicht computergesteu-
erten Playbackaufzeichnungen 
zu quälen und beim „Abfeiern“ 
noch einmal den Frust mit den 
Altvorderen über viel zu lange 
Haare und zu kurzen Röcken 
nachzuempfinden, ist ihnen am 
wichtigsten. Das werden sie als 
erste Band des Abends unter 
Beweis stellen. 
Mit viel Esprit und grandioser 
Show rund um die großen Hel-
den und Hits der Rock- und 
Popgeschichte begeistert JO-
KEBOX alle Altersklassen. 
Ihre starke Vorstellung im Jah-
re 2009 war Grund genug, sie 
erneut für die Oldie-Night in 
Wetter zu verpflichten. Der Ruf, 
auf Festen abzuräumen, eilt 
der neunköpfigen Band voraus. 
Spielend füllen sie die Fest-
hallen. Das Erfolgsgeheimnis 
gründet sich auf einem Grund-
satz: Stets hart am Original 
bewegen, ohne Hits stur abzu-
spielen. Nicht zuletzt ihre Büh-
neneinlagen haben JOKEBOX 
unverwechselbar gemacht. 
Die dritte Band des Abends be-
nötigt eigentlich keine Bühne, 

sie spielen fast immer mitten im 
und mit dem Publikum – CHRIS 
& THE POOR BOYS. Der be-
wegliche Auftritt der Band zwi-
schen den Zuschauern und die 
Einbeziehung des Publikums 
sind das Markenzeichen dieser 
Band und machen einen Auf-
tritt von CHRIS & THE POOR 
BOYS unvergesslich.
Nicht weniger als 60 Angehöri-
ge des Löschzuges werden sich 
um das Wohl ihrer Gäste küm-
mern und das bei sprichwört-
lich „volkstümlichen Preisen“. 
Selbstverständlich werden die 
Blauröcke wieder mit kleinen 
Überraschungen aufwarten. 
Eine Verlosung  und das von 

den Damen selbst hergerichte-
te Salatbuffet werden dazu bei-
tragen, dass die 22. Oldie-Night 
in guter Erinnerung bleibt.

Eintrittskarten werden für 13 € 
bei folgenden Stellen angebo-
ten: Optik Kerssen, Bahnhofstr. 
5; Bücherstube Draht, Kaiserstr. 
95; Fa. Rusche-Sieper, Königs-
tr. 56; Elektro Jüdith, Hauptstr. 
47; Reise-Center Wengern, 
Fabriciusstr. 5 – 7; „Rappelkis-
te“, Friedrichstr. 18 und Gabi`s 
Blumenladen, Grundschötteler 
Str. 82.  Sofern es noch eine 
Abendkasse gibt, kosten die 
Karten dann 15 €.

Lust auf: 
Retten, 
 Löschen, 
    Bergen, 
     Schützen? 

Wie gestaltest Du Deine Freizeit? 

Nähere Informationen: Detlef Fuge Telefon 02335 840221 
email: detlef.fuge@stadt-wetter.de 

www.feuerwehrwetter.de  

F E U E R W E H R

®

„Haar“ - genau

Ihr gutes Aussehen ist meine Motivation!

Inh. Margot Wons
Wittener Str. 3
58300 Wetter-Wengern
Tel. 0 23 35 / 7 32 74
Mobil 0173 / 58 63 340

Di., Mi., Fr. 9.00 - 17.30 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

!!! NEU: Do. bis 20.00 Uhr !!!
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Ringschleifen helfen hören
Drei Ringschleifen hat die 
Stadt Wetter angeschafft, 
aufgestellt werden sollen sie 
im Rathaus, im Bürgerbüro 
und im Stadtbetrieb. Doch 
was sind Ringschleifen?
Ringschleifen helfen Menschen, 
die auf ein Hörgerät angewie-
sen sind, besser zu verstehen. 
Wird das Hörgerät auf den Mo-
dus T gestellt, werden störende 
Nebengeräusche, die eine Un-
terhaltung oder einen Vortrag 
beeinträchtigen könnten, inner-
halb eines gewissen Umkreises 
ausgeblendet. Auch Menschen 
ohne Hörgerät können auf diese 

Einrichtung zurückgreifen, zum 
besseren Verstehen helfen zu-
sätzlich verwendbare Kopfhörer.
Im Rathaus ist die Ringschleife 
fest am Infopoint verankert, die 
anderen beiden Geräte sind mo-
bil verwendbar. Die gelben Auf-
kleber mit einem abgebildeten 
Ohr weisen auf die techischen 
Hilfen hin. 
„Die Installierung der Ring-
schleifen ist eine der kleine-
ren Maßnahmen auf unserem 
Aktionsplan, die relativ schnell 
umgesetzt werden konnte und 
einen großen Nutzen bringt“, so 
Bürgermeister Hasenberg.

Glücklich über die erreichte Neuerung: Die Herren  
Conrads, Fiedler, Hasenberg und Lüling.

Familien- und Krankenpflege e.V.
Wetterstraße 29 • 58313 Herdecke • z. Hd. Frau Ingrid Kieber

Wir suchen...
zur Verstärkung unserer Teams in unseren Sozialstationen  
in Wetter und Herdecke in Teilzeit sowie auf 450 €-Basis:

•  examinierte Pflegekräfte mit wöchentl. Wechsel  
für den Früh-, Spät-, und Wochenenddienst sowie für die  
Wohngruppe Sommerabend in Herdecke auf 450 €-Basis

•  pflegerische Hilfskräfte für die Schlaf- und  
Nachtbereitschaft
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In Kooperation zwischen 
den Grundschulen und den 
Kindertageseinrichtungen 
findet die erste Stufe der 
„Sprachstandsfeststellung“ 
– des sogenannten „Delfin 
4-Tests“ – zwischen dem 31. 
März und dem 9. Mai in den 
Kindertageseinrichtungen 
statt. 
An dem Verfahren nehmen 
alle Kinder teil, die 2016 schul-
pflichtig werden. In diesem Ver-
fahren wird überprüft, ob die 
Sprachentwicklung eines Kin-
des aus pädagogischer Sicht 
altersgemäß ist und ob es die 

Infoabende für Eltern: 
„Delfin 4-Tests“ 2014

deutsche Sprache hinreichend 
beherrscht. Dies sind wichtige 
Voraussetzungen für ein er-
folgreiches Lernen, besonders 
beim Start ins Schulleben.
Bei mehreren Informationsver-
anstaltungen erfahren die El-
tern mehr über Hintergründe, 
Zielsetzung und Ablauf des 
Tests. Dazu gibt es Informa-
tionen über entsprechende 
Fördermöglichkeiten. Denn 
beste Bedingungen sollen den 
zukünftigen Lernanfängern den 
Übergang vom Kindergarten in 
die Grundschule erleichtern. 
Eingeladen sind alle Eltern und 

Erziehungsberechtigten, de-
ren Kinder im Zeitraum vom 1. 
Oktober 2009 bis einschließlich 
30. September 2010 geboren 
sind und somit zum 1. August 
2016 schulpflichtig werden. 
Grundschule Schmandbruch:
6. März, 19 Uhr
Mehrzweckraum der Grund-
schule Schmandbruch – Vo-
gelsanger Straße 94 a in der 
Kooperation mit der AWO-Kin-
dertagesstätte Schmandbruch
Grundschule Volmarstein:
26. März, 20 Uhr
Schulgebäude der Grundschu-
le Volmarstein – Schulstraße 9 
–11 in Kooperation mit dem Ev. 
Kindergarten Volmarstein und 
der Kindertagesstätte Puste-
blume

Grundsch. Grundschöttel:
2. April, 19.30 Uhr
Aula der Grundschule Grund-
schöttel – Steinkampstraße 35
Grundschule Esborn:
9.  April, 20 Uhr
Aula der Grundschule Esborn - 
Albringhauser Straße 136
Osterfeldschule/
Grundschule Wengern:
Termine liegen noch nicht vor.
Tel.: 02335 - 7706 

  Ihr
 AKUSTIKER
   informiertThema: Telefon !

Telefonieren ist für uns eine 
alltägliche und selbstver-

ständliche Art der Kommunikati-
on. Aber für Menschen mit einer 
Fehl- oder Schwerhörigkeit wird 
das Verstehen von Sprache am 

Das kann verschiedene Ursa-
chen haben! z.B.:

• Die Übertragung von einigen 

herkömmlichen Telefonen liegt 
in einem begrenzten Frequenz-
bereich

• Das akustische Signal reicht 
-

tung nicht mehr aus.

• Die Mundbewegungen und Mi-
mik des Gesprächspartners sind 
nicht zu sehen und dadurch wird 
das Verstehen erschwert.

Mittlerweile gibt es hier Mög-
lichkeiten zur Verbesserung. 
Lassen Sie sich beraten über 
Telefon-Verstärker, spezielle Te- 
lefone für Schwerhörige oder 
moderne Anbindungen von Hör-
gerät und Telefon mittels kleiner, 
technischer Geräte.

Was interessiert Sie noch  
zum Thema Hören? 
 
Rufen Sie uns an:
Tel. 02302-18071

Heide Pipo  

www.rybarsch.com

Paul Rybarsch 

Gutes Hören 
hat einen Namen:
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Bestattungen Ulrich Aehringhaus
Sarglager - Überführungen

Persönliche Betreuung und Beratung
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir sind jederzeit für Sie da

Bergstraße 11, 58300 Wetter
Tel. 0 23 35 - 53 98, Mobil 0177 - 57 97 372, www.ulrich-aehringhaus.de

Wir wollen Ihnen unseren lie-
ben Senioren Leon vorstellen.
Leon ist ein circa elf Jahre alter Bardino-
Mischling und würde sich sehr freuen, auf 
seine letzten  Jahre ein schönes Zuhause 
zu finden. Der mittelgroße Opa ist in vielen 
Situationen noch ein wenig unsicher, aber 
zeigt hier keinerlei Ambitionen, aggressiv zu 
werden, und ist stets lieb. Leon gibt sich hier 
als soziales Tier und hätte bestimmt auch 
nichts gegen Hundegesellschaft in seinem 
neuen Zuhause. Bei uns ist er momentan 
auch mit einer älteren Hundedame zusam-
men. Mit Kindern kommt unser Senior auch 
sehr gut klar, ist dabei aber anfangs sehr 
zurückhaltend, was sich aber nach einer 
Eingewöhnung schnell gibt. Leon eignet sich 

Liebe Hundefreunde!

Seit dem letzten Jahr bietet 
der CVJM-Volmarstein wieder 
eine eigene Sommerfreizeit 
für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 10-15 Jahren an. Im 
Vordergrund stehen dabei na-
türlich vor allem Spaß und Er-
holung, denn der Schulalltag ist 
oftmals stressig genug. Dieses 
Mal geht die Fahrt in ein altes 
Gutshaus nach Meetzen (20. 
Juli bis 3.  August). Neben Aus-
flügen in nahe gelegene Städte 
steht auch ein riesiges Grund-
stück mit eigenem Badesee zur  

Tier des Monats

Ferienfreizeiten des CVJM
Verfügung. Im Preis (429 bis 
479 Euro) sind: Hin- und Rück-
fahrt im modernen Reisebus,  
Vollverpflegung bei Mithilfe der 
Teilnehmenden, Übernachtung 
in den modernen Mehrbett-
Zimmern, Ausflüge, Spiel und 
Spaß. Exklusives Angebot ist 
der Hansa Park, dessen Be-
such freiwillig ist.
Weitere Infos und Anmeldun-
gen unter: www.cvjm-volmar-
stein.de oder bei Miriam Weber 
unter der Tel.: 02335/7691030 
oder 01577/1980593.

„Zu Lande, zu Wasser und in 
der Luft haben Wetters Sport-
ler im Jahr 2013 hervorragen-
de Leistungen gezeigt.“ Mit 
diesen Worten begrüßte Mike 
Dickmann, Vorsitzender des 
Stadtverbandes für Leibes-
übungen, Mitte Februar die 
Gäste zum Sportehrentag in 
der prall gefüllten Elbsche-
halle. 
Gemeinsam mit Marietta El-
sche von der Stadt Wetter führ-
te Dickmann durch den Nach-
mittag, in dessen Zentrum die 
Ehrung der 24 Sportler stand, 
die sich im Jahr 2013 durch 
besondere sportliche Leistun-
gen ausgezeichnet hatten: „Ob 
beim Kanupolo, Schwimmen, 
beim Hammerwurf, beim Stra-
ßengehen oder beim Kampf 
gegen eine Hochsprunglatte: 
Ihre herausragenden Leistun-
gen sprechen nicht nur für sich, 
sondern zeigen auch die große 
Bandbreite des Sportangebo-

Erfolgreiche Sportler, Tanz und Musik 
Sportehrentag in Elbschehalle

tes in Wetter“, so Bürgermeis-
ter Frank Hasenberg. Geehrt 
wurden u.a. die Hochspringerin 
Nadja Kampschulte (Deutsche 
Vizemeisterin in der Halle) und 
Stefanie Esser (World Games 
Siegerin). Stefanie Esser vom 
Kanu-Club Wetter, die mit der 
Kanupolo-Nationalmannschaft 
die Word Games in Kolumbi-
en gewann  und Dritte bei der 
Europameisterschaft wurde, 
erhielt in 2013 zudem das sil-
berne Lorbeerblatt, die höchste 
sportliche Auszeichnung, die in 
Deutschland vergeben wird. 
Ausgezeichnet wurden zudem 
zehn Hobbysportler, die be-
reits mehrfach erfolgreich das 
Sportabzeichen absolvierten. In 
2013 machten insgesamt 742 
Wetteraner ihr Sportabzeichen, 
davon allein 623 Schüler. Eine 
besondere Leistung kann Karl-
Heinz Chrobok vorweisen: Er 
erfüllte bereits zum 40. Mal die 
Kriterien des Sportabzeichens.

Einen besonderen Dank richte-
te Bürgermeister Hasenberg an 
die vielen Ehrenamtler, deren 
stilles Engagement dafür sorge, 
dass die Athleten mit ihren Leis-
tungen glänzen können. Zwei 
dieser Ehrenamtler konnten 
sich dann anschließend über 
eine besondere Ehrung freuen: 
Irmtraut Elstner und Hermann 
Telgenkämper erhielten die 
Sportehrennadel der Stadt Wet-
ter (Ruhr) für ihre langjährigen 
Verdienste um die Förderung 
des Sports in Wetter. Irmtraut 
Elstner fasziniert seit 1970 Kin-
der, Frauen und Senioren für 
das Turnen beim TuS Wengern. 
Herrmann Telgenkämper enga-
gierte sich nach seiner Zeit als 
erfolgreicher Mittelstreckenläu-
fer für die Leichtathleten der 
TGH Wetter, Hochspringerin 
Nadja Kampschulte „coachte“ 

er sogar zur U 23 – Europa-
meisterin. Das Moderatoren-
duo Marietta Elsche und Mike 
Dickmann führte gekonnt durch 
ein buntes Programm. Dabei 
begeisterte der Schulchor der 
Grundschule Bergstraße das 
Publikum ebenso wie die flotten 
Tanzeinlagen der Kindertanz-
gruppe des TuS Wengern und 
der jungen Tänzerinnen des 
Tanzsportzentrums Wetter so-
wie der Jazztanz-Gruppe der 
TGH Wetter. Vier junge Kicker 
des FC Wetter präsentierten 
einen kleinen Ausschnitt aus 
ihrem Anti-Gewalt-Training und 
machten mit ihrer modernen 
Adaption von Romeo und Julia 
klar, dass Shakespeare auch im 
Fußball funktioniert, zumindest, 
wenn Romeo und Julia als Bo-
russen- und Schalke-Fans die 
Bühne entern…

Bürgermeister Hasenberg und SfL-Vorsitzender Dickmann 
zeichneten die erfolgreichen Sportler aus. Fotos: Stadt Wetter

*Abholpreis*Abholpreis

Große Auswahl • Kompetente Beratung: 

Combi-Line CL 20 E

Aktionspreis*:349,00 €

Der kombinierte Schutz 
gegen Einbruch und Feuer! 

Combi-Line
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hervorragend für Hundeanfänger oder auch 
für ältere Menschen.

Aufgrund etlicher Anfragen bitten wir um 
Überlassung Ihrer ausgedienten Handtücher, 
Bett- bzw. Kopfkissenbezüge, Bettlaken, De-
cken, Kissen u.ä.! Unsere Hunde und Katzen 
freuen sich sehr über  Nassfutter jeder Art! 
Im Jahr geben wir ca. 1500 Tieren ein kurz-
fristiges oder dauerhaftes Zuhause. Unseren 
langjährigen „Sorgenkindern“ helfen Sie sehr 
durch die Übernahme einer Patenschaft! 
Z.B. ist eine Wittener Schulklasse Pate unse-
rer Schweine!! Dafür nochmals „Herzlichen 
Dank!!“ an Euch!!
Vielleicht besuchen Sie einmal unser Tierheim 
z.B. um sich „einfach nur mal umzuschauen“ 
oder zu informieren, vielleicht möchten Sie 
gern bei uns mitmachen, sich und Ihre Ideen 

Leon, ein kinderlieber, ver-
träglicher Vertreter freut 

sich auf ein neues Zuhause.

Ein Herz für Senioren und 
ein bisschen Zeit: Das ist 
eigentlich alles, was ein Eh-
renamtlicher mitbringen 
muss, wenn er Seniorenbe-
gleiter werden möchte. Alles 
andere, was er im Umgang 
mit älteren Menschen wissen 
muss, lernt er in einer knapp 
dreimonatigen Ausbildung, 
die in Kürze wieder gemein-
sam von der Evangelischen 
Stiftung Volmarstein (ESV), 
der Johanniter-Unfall-Hilfe 
(JUH) und der Stadt Wetter 
(Ruhr) angeboten wird.
Die Kooperationspartner führen 
diese Schulung mittlerweile zum 
vierten Mal durch und haben seit 
2010 insgesamt 45 Ehrenamtli-
che zu Seniorenbegleitern aus-
gebildet. Sie alle besuchen ent-
weder ältere Menschen zu Hause 
in ihren Wohnungen oder bringen 
sich in Einrichtungen der ESV 
ein. Ihr Einsatz gibt älteren Men-
schen wieder ein Stück Lebens-

Seniorenbegleiter gesucht
qualität zurück, zeigt ihnen, dass 
sie nicht alleine sind, auch wenn 
sie keine Angehörigen mehr ha-
ben. „Nicht zuletzt durch den vo-
ranschreitenden demografischen 
Wandel werden immer mehr Se-
niorenbegleiter benötigt. Daher 
ist es nur eine logische Konse-
quenz, dass wir auch in diesem 
Jahr wieder weitere Ehrenamt-
liche ausbilden wollen“, so Wet-
ters Seniorenbeauftragter Axel 
Fiedler. Ehrenamtskoordinatorin 
Marietta Elsche ergänzt: „Wer 
sich engagieren und darüber hi-
naus noch nette, gleichgesinnte 
Leute kennenlernen möchte, ist 
bei den Seniorenbegleitern gut 
aufgehoben.“ Die Schulung ist in 
Theorie- und Praxisstunden auf-
geteilt, um die künftigen Senio-
renbegleiter möglichst genau auf 
ihre neue Aufgabe vorzubereiten.
Beginn: 5. März. 
Kontakt: Marietta Elsche, Koordi-
nierungsstelle BürgerEngage-
ment, Tel: 0 23 35/84 04 32

Freuen sich auf engagierte Bürger: Regina Erdmann, Johannitern (r.) 
und Andreas Vesper, ESV (2.v.r.) sowie Ehrenamtskoordinatorin Mari-
etta Elsche und Seniorenbeauftragter Axel Fiedler. Foto: Stadt Wetter 

Grund zur Freude hat die Lo-
gopädie-Schule der AWO EN 
nach dem Besuch des TÜV 
Nord in den neuen zentrumsna-
hen Räumen in Hattingen. Die 
beiden Prüferinnen Dr. Beate 
Wagner und Ina Garroth stell-
ten nach fünf Stunden intensi-
ver Untersuchungen erneut das 
Qualitäts-Zertifikat für die Schu-
le aus. Besonders angetan 
waren die Prüferinnen von der 
Qualitätssicherung der hoch-

Logopädieschule erneut  
erfolgreich zertifiziert

qualifizierten Ausbildung in der 
Logopädieschule. Als beson-
ders bemerkenswert stellten sie 
heraus, dass Alina, der Hund 
einer der Schul-Mitarbeiterin-
nen, zum Therapiehund aus-
gebildet wird. Bis zur nächsten 
Zertifizierung wird dieser Plan 
ebenso wie die Anregung ein-
zelner Verbesserungsvorschlä-
ge der Prüferinnen umgesetzt 
sein, versichert Schulleiterin 
Cornelia Oestereich.

Gesellschafterin
für Senioren und 
hilfsbedürftige Menschen

Unsere Dienstleistungen:
– Begleitung und Unterstützung
– Betreuung in der gewohnten Umgebung

– Hilfestellung bei der Tagesstrukturierung

Aktivierende Hilfen:
– Gedächtnistraining, Orientierungshilfen
– anleitende Hilfe im Haushalt 
Interessante Freizeitgestaltung
– Spazieren gehen, Vorlesen
– Spiele und Handarbeiten u.v.m.

ProSenior Seniorenbetreuung
M. Bonk  •  Wannen 116
58455 Witten

Tel.: 0 23 02 / 1 76 46 80
Mobil: 01 78 / 3 06 13 55
E-Mail: monika_bonk@web.de

In Abstimmung mit Ihnen und / oder Ihren Angehörigen möchten wir Ihnen 
eine individuelle Möglichkeit der Betreuung in Ihrer eigenen Umgebung anbieten.

www.seniorenbetreuung-pro-senior.de

Gesellschafterin für 
Senioren und 
hilfsbedürftige Menschen

In Abstimmung mit Ihnen und/oder Ihren 
Angehörigen möchte ich Ihnen eine indivi-
duelle Möglichkeit der Betreuung in Ihrer 

www.seniorenbetreuung-pro-senior.de
www.pro-senior-seniorenbetreuung.de

in unsere Gemeinschaft einbringen?! In 
unserem Tierheim heißen wir alle klei-
nen und großen „Zweibeiner“ mit und 
ohne „tierische“ Begleitung jederzeit 
„Herzlich Willkommen“!!
Ihr Team vom Tierheim Witten-Wetter-
Herdecke (Tel.: 02302/64450)
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Erstmals haben künftige 
Bewohner der neuen Gert-
Osthaus-Wohnanlage der 
Ev. Stiftung Volmarstein 
ihre Zimmer besichtigt. Bei 
ihrem Baustellebesuch in 
Wetter-Grundschöttel wur-
den sie durch den Rohbau 
geführt. „Im Juni sind wir fer-
tig“, versprach Projektleiter 
Andreas Dombrowsky gleich 
zu Beginn. 
Die Kabel hingen von den 
Decken, Handwerker liefen 
umher, zu hören waren durch-
dringende Bohrgeräusche und 
kratzendes Spachteln – und 
mittendrin in diesem Betrieb 
warfen acht Menschen mit Be-
hinderung neugierige Blicke 
in die Räume, die ihr neues, 
hochmodernes Zuhause sein 
werden. Insgesamt 24 Bewoh-
ner ziehen demnächst in die 
Wohnanlage. In drei Gruppen 
haben sie mittlerweile alle ei-
nen solchen Besuch absolviert. 
Anhand einer großen 3D-

Mitten im Baustellen-Betrieb 
Künftige Bewohner besuchen Rohbau der 

Gert-Osthaus-Wohnanlage
Zeichnung demonstrierte An-
dreas Dombrowsky, wie ein 
Einzelzimmer möbliert und 
ausgestattet sein wird. Die Be-
sucher stellten manche Frage. 
Oft huschten sie dabei mit dem 
Zeigefinger über die Zeich-
nung, die Dombrowsky vor sei-
ner Brust hielt. 

Persönliche Note
Als persönliche Note wird eine 
Wand jedes Zimmers in einer 
Farbe gestrichen, die der je-
weilige Bewohner am liebsten 
mag. Bei ihrem Besuch suchten 
die Baustellenbesucher unter 
acht verschiedenen Farbtönen 
aus. Stefanie Neumann, eine 
von drei Teambeauftragten 
im neuen Haus, notierte ge-
wissenhaft den Wunsch jedes 
einzelnen. Fest steht: Beson-
ders beliebt ist die Farbe gelb 
– weil viele Bewohner Fans des 
Fußball-Bundesligisten Borus-
sia Dortmund sind. Als Clou soll  
die Gert Osthaus-Wohnanlage 
einen Hauch von Wellness be-
kommen: Geplant ist ein Raum 
mit Multifunktions-Badewanne, 
die u.a. als Whirlpool dient. 
Damit bekommen vor allem 
Menschen mit schwerer Behin-
derung, die keine öffentlichen 
Bäder besuchen können, ein 
Badevergnügen. Finanziert 
wird diese besondere Ausstat-
tung des Raums durch eine 
bereits laufende Spendenakti-
on. „Anders ist so etwas nicht 
möglich“, betont Projektleiter 
Dombrowsky.

Andreas Dombrowski erklärt das Vorhaben

◄ Die Wandfarbe seines Zim-
mers darf sich jeder Bewohner 
selbst aussuchen.

Telefon: 0 23 31/40 93 25
Telefax: 0 23 31/4 09 32 80
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag v. 7.00 - 17.00 Uhr
Samstag von 8.00 - 12.00 Uhr

B & B Eugen Demmler GmbH
Hochofenstr. 10 • 58135 Hagen  www.holz-demmler.de

20
Jahre

- Holz &
 Baustoffe

- Parkett, Laminat

 & Vinyl

- Türen- und

 Innenausbau

- Freizeit und

 Garten

Öffnungszeiten Mo.-Sa. 10 bis 13 Uhr, Mo.-Fr. 15 bis 18 Uhr, Mi. ab 13 Uhr geschlossen
Extratermine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Bodenborn 37 • 58452 Witten-Bommern • Tel. (0 23 02) 9 78 76 44

JETZT VIELE NEUE MODELLE
ChangeMe - Die Wechselbrille!

Jetzt auch mit 
individuellem „I love“ - Aufdruck!

Die Brille, die sich Ihrem „Outfit“ anpasst:
Verschiedenste Bügel, in uni oder gemustert, 
passend zu Fassungs-Basismodellen. Bei 
randloser Brille ist eine individuelle Glasform-
auswahl möglich, harmonierend zu Ihrer 
Kopf-/Gesichtsform.

  Tel: 0 23 35/6 10 66 • Grundschöttelerstraße 62 • 58300 Wetter 

Der Shop für Spanndecken, Lichtdecken und Beleuchtungssysteme

Öffnungszeiten:  Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 11.00 bis 14.00 Uhr  
oder nach Terminabsprache

Siemer & Siemer GbR
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Von-der-Recke-Str. 39 · 58300 Wetter
Tel.: 0 23 35/97 12 44 · www.tischlerei-blum.de

Möbel nach Maß
Einbauküchen
Büroeinrichtungen

Laden- & Objekteinrichtungen
Parkett & Laminat
Türen & Fenster

Das ist Spitze: Falk Thomas 
und Sabrina Bisaccia holen 
zwei Titel von der Landes-
meisterschaft in den Stan-
dardtänzen nach Wetter. Der 
Landesverband TNW hatte 
die Klassen D, C, B und A der 
Senioren I zum Turnier auf 
das Parkett des TSC Mon-
dial, Köln eingeladen. Falk 
(44) und Sabrina (40) hatten 
sich erst vor kurzem für den 
Leistungssport und für das 
Tanzsportzentrum Wetter ent-
schieden. Das bedeutete den 
Start in der Klasse D der SEN 
I des Deutschen Tanzsport-
verbandes. 

Schon in der Vorrunde melde-
ten sie durch ihre tänzerisch 
perfekten Bewegungsabläufe 
Ansprüche auf einen Platz auf 
dem Podest an. Das war erst 
der Beginn eines unglaublichen 
Tanz-Marathons, der für das 
Paar erst nach fünf Stunden 
und 29 Tänzen „meisterhaft“ 
zu Ende ging. Die sieben Wer-
tungsrichter waren sich über 
den ersten Platz in Klasse D au-
ßergewöhnlich einig und ließen 
Falk und Sabrina in die Klasse 
C aufsteigen. Hier erwiesen 
sich die frisch gekürten Landes-
meister einer weiteren golde-
nen Medaille des TNW würdig. 
Der Einstieg in die Klasse B war 
gelungen und sie kämpften mit 
15 Paaren in ihrer nun dritten 
Landesmeisterschaft weiter. In 
den voll besetzten Räumen des 

Tanzsportzentrum
Thomas/Bisaccia gewinnen unangefochten 

zwei Landesmeisterschaften

Gastgebers erreichten sie das 
dritte Finale und holten Bronze. 
Mit dem Tanzpaar freuen sich 
die Tanzsporttrainer Valeriy 
Schklover und Alexander Gro-
mov vom Tanzsportzentrum. 
Die ersten Turniere, die Falk 
und Sabrina im Januar 2014 
beim TSC Dortmund gewan-
nen, ließen bereits Rückschlüs-
se auf ihre Leistungsfähigkeit 
zu. Die Landesmeisterschaften 
sind erste Bausteine zu einer 
erfolgreichen Karriere im Tur-
niersport, die sie einschlagen 
wollen.

Ein Leben für den Tanz
Falk Thomas und Sabrina Bi-
saccia teilen seit Jahren die 
Begeisterung fürs Tanzen mit-
einander. 2005 belegte das 
Ehepaar einen Grundkurs in ei-
ner Tanzschule, wo sie schnell 
vom Tanzschulinhaber entdeckt 
wurden. Dort entwickelten Falk 
und Sabrina ein sportliches In-
teresse am Tanzen und erwei-
terten stetig ihre Fähigkeiten. 
Seit 2008 tanzten sie regelmä-
ßig und erfolgreich Wettbewer-
be, darunter auch die Deutsche 
Tanzschulmeisterschaft.

Erfolgreich für Wetter
Seit Anfang 2013 trainiert 
das Paar, das aus Dortmund 
kommt, bei Trainer Valeriy 
Schklover, dem sie Ende 2013 
ins Tanzsportzentrum Wetter-
Ruhr folgten. Schon im Vorfeld 
sagte Valeriy Falk und Sabrina 
einen tänzerischen Erfolg vo-
raus: „Die Paarharmonie, die 
Musikalität und der persönliche 
Ausdruck stimmen!“ Ein ausge-
füllter Trainingsplan mit Grup-
pen- und Einzeltraining liegt vor 
den beiden.  Außerdem bietet 
das Clubhaus „Bürgertreff“ mit 
seiner Tanzfläche viele Stunden 
für ein Freies Training. Trotz-
dem findet Falk Zeit, einem 
nicht alltäglichen Hobby nach-
zugehen: dem Segelfliegen.

◄ Falk Thomas und Sabrina 
Bisaccia bei den Landesmeis-
terschaften der SEN I, Köln, 
Februar      Copyright: Privat

Bald erscheint eine neue Aus-
gabe der „Wetter Kidz“, der 
Kinder- und Jugendzeitschrift 
der Stadt Wetter, die über Ver-
anstaltungen und Programman-
gebote für Kinder- und Jugend-
liche informiert. Gemeinden, 
Vereine und Verbände haben 
die Möglichkeit, ihre Daten 
kostenfrei in der Broschüre zu 
veröffentlichen. Voraussetzung 
ist, dass diese von allen Kin-
dern und Jugendlichen besucht 

Angebote für „Wetter Kidz“
werden können. Das Heft wird 
an alle Schüler der örtlichen 
Grundschulen verteilt sowie in 
öffentlichen Gebäuden auslie-
gen. Entsprechende Angebote 
per E-Mail (Word-Datei) schi-
cken an: anne-kathrin.forke@
stadt-wetter.de. Weitere Infos 
auch unter Tel. 02335 840364. 
Einsendeschluss ist der 28. 
Februar.  Alle Vorschläge, die 
danach eingehen, können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

SENSITIV

HoeperSchuhhaus

Schuhe für besonders sensible Füße.

Ihr Fachgeschäft mit dem freundlichen Service
Witten · Johannisstraße 12 · Tel. 0 23 02 / 42 05 55
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Im Jahr 2006 haben die In-
haber Haifen Wang und 
Young Lun Hou das Re-
staurant Orchidee in der 
Beethovenstraße 2 in Wet-
ter-Oberwengern übernom-
men und gut etabliert.

Seitdem findet der Freund chi-
nesischer Küche zahlreiche Ori-
ginalgerichte aus dem Westen 
Chinas sowie Spezialmenüs für 
2 Personen und Kinder-, bzw. 
Seniorengerichte. Neu im Pro-
gramm ist eine umfangreiche 
Sushi-Karte. Die Speisen wer-
den frisch hergestellt.

Sollten Sie trotz des reich-
haltigen Angebotes nicht das 
passende Menü finden, ist dies 
kein Problem. Das Orchidee-
Team ist flexibel und stellt 
Ihnen gerne ein Gericht nach 
Ihren persönlichen Wünschen 
zusammen.

Frau Wang und Herr Hou la-
den Sie herzlich ein, mit ihnen 
ihr 8-jähriges Jubiläum zu feiern: 
Vom 14. bis 16. März gilt „All 
you can eat“ vom Buffet.
Angeboten werden Hühner-, 
Rind-, Schweinefleisch, Ente, 
Hummerkrabben sowie frisches
Gemüse, Sushi und eine Salatbar.
Alkoholfreie Getränke und Sekt 
sind im Preis von 16,90 € pro 
Person inklusive.

Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Webseite unter
www.orchidee-wetter.com 

Restaurant Orchidee

Liefer– und 
Partyservice 

Beethovenstraße 2 - 58300 Wetter - Tel. 02335 801 555 - www.orchidee-wetter.com 

Öffnungszeiten:  

täglich 12 - 15 Uhr und  
             17 - 23 Uhr.  
Sonn- und Feiertags durchgehend.  

Montags Ruhetag.  

Wir liefern frei Haus! 
In Wetter ab 14,00 €. 

Acht Jahre in Wetter – feiern Sie mit uns!

„Einmischen, Mitsprechen, 
einsetzen“: JAK, der Ju-
gendarbeitskreis ist Sprach-
rohr für Meinungen, Ideen 
und Interessen der Kinder 
und Jugendlichen in Wetter. 
Kürzlich trafen sich die JAK 
- Mitglieder zum Planungs-
workshop in der Villa Bönn-
hoff, um Ideen und Ziele für 
das Jahr 2014 zu formulieren. 
„Ich möchte euch ganz herzlich 
für eure Arbeit danken. Solan-
ge sich junge Leute wie ihr mit 

Sprachrohr der Jugend
JAK will weiter mitmischen

einem solch intensiven Enga-
gement für die Kinder und Ju-
gendlichen in Wetter einsetzen, 
ist mir um die Zukunft unserer 
Stadt nicht bange“, sagte Bür-
germeister Frank Hasenberg, 
der beim Planungsworkshop 
vorbeischaute und sich über 
die Arbeit des JAK informierte. 
„Was brennt euch unter den 
Nägeln?“ wollte der Bürger-
meister wissen und nahm von 
dem Treffen mit, dass die Ju-
gendlichen sich aktuell über die 

Der Jugendarbeitskreis mit Bürgermeister Frank Hasenberg und 
Anne-Kathrin Forke vom Fachdienst Jugend: Foto: privat

Situation auf dem Bahnhofsvor-
platz sorgen, wo Alkohol trin-
kende Erwachsene gemeinsam 
mit Minderjährigen zusammen 
sitzen, die teilweise auch noch 
mittrinken würden. Die Stadt 
kenne das dortige Problem und 
diskutiere über mögliche Lö-
sungen, so Hasenberg. 
Der Bürgermeister sagte den 
Jugendlichen zu, sich dafür 
einzusetzen, dass die Anliegen 
des JAK sowie die Meinungen 
und Interessen der Jugendli-
chen noch stärker in den ent-
sprechenden Ausschüssen des 
Rates, in der Verwaltung sowie 
in den Jugendeinrichtungen 
vertreten werden: „Mischt euch 
weiter ein, so haltet ihr Wetter 
jung!“ Für das Jahr 2014 haben 
die JAK - Mitstreiter diverse Ju-
gendveranstaltungen geplant. 
So können sich die Teens in 
Wetter auch in diesem Jahr 
wieder auf die beliebte „Nacht 
der Jugendkultur“ freuen, es 
wird Ausflüge, Flashmob-Akti-
onen beim Seefest und einen 
Skate-Contest geben. Im De-
zember organisiert der JAK 
auch wieder die Packaktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“. 

Darüber hinaus wollen sich die 
JAK - Vertreter für eigene Schü-
ler – Pausenräume und mehr 
Nachtbusse bei Veranstaltun-
gen oder am Wochenende ein-
setzen. Neben einem stärkeren 
Kontakt zur Politik haben sich 
die Jugendlichen auch vorge-
nommen, die Zusammenarbeit 
mit dem Herdecker Kinder- und 
Jugendparlament zu verstär-
ken. Auch das „Netzwerken“ in 
Wetter soll gefördert werden, 
um durch gemeinsame Aktio-
nen verschiedener Vereine und 
Institutionen mehr für Kinder 
und Jugendliche zu erreichen.
Was motiviert die Jugendli-
chen, beim Jak mitzuarbeiten? 
„Etwas in meiner Stadt bewe-
gen können, mich einmischen 
und sehen, das meine Stimme 
zählt.“ Wer Spaß daran hat, 
Aktionen und Feste zu planen, 
gerne in einem engagierten 
Team arbeitet und neue Kon-
takte knüpfen und neue Leute 
kennen lernen möchte, ist herz-
lich eingeladen, sich im JAK 
zu engagieren. Weitere Infos 
gibt es unter www.jak-wetter.
de oder bei facebook unter: Ju-
gendarbeitskreis Wetter. 

V.l.: Young Lun Hou und Haifen Wang
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Schneider-Atelier 

Schneidermeister
n.rizos@web.de

Von-der-Recke-Straße 1
58300 Wetter (Ruhr)
Tel. 0 23 35 / 6 23 77

Rizos

Nikolaos Rizos

www.atelierrizos.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr & 15 - 18 Uhr
Mi. und Sa. 9 - 13 Uhr

Von-der-Recke-Str. 3
Volmarstein
Tel.: 0 23 35/84 46 05

Inh. Eva-Maria Sarter

 

·Damenmode

 

·

 

Modeschmuck
Accessoires

 

· ·

 

Taschen

Jetzt auch in der
Goethestr. 29

(vorm. Modeecke Weller)

    
Neueröffnung am 6. März
 9 bis 18 Uhr durchgehend geöffnet!

Königstr. 4 · 58300 Wetter · 0 23 35 / 44 07
Mo-Fr 900-1300 u. 1500-1800 Uhr, Sa 900-1300 Uhr

Pelka

Der Frühling kommt!

Jetzt neue Modelle eingetro�en!

 

selavie 
www.selavie.eu 

Von-der-Recke-Str. 7    Wetter-Volmarstein              
Tel. 02335 8879 74 0   uh@selavie.eu         

Mode 
Geschenkartikel 

Wohnaccessoires 
Wein Feinkost 

Modeschmuck 
Taschen 

Einladung zur Modenschau 
am 16. März um 16 Uhr 

im WerkstattCafe,  Hauptstraße 1, Wetter - Volmarstein 
Reservierung erforderlich. Kostenbeitrag 5€ inkl. Kaffee und Kuchen. 

 

Das Frühjahr 
wird bunt

Königstraße 15 · 58300 Wetter · Tel. 0 23 35/88 08 02
Montag geschlossen, 

Di – Fr: 9.00 – 18.00 Uhr, Sa: 9.00 – 13.00 Uhr 

So Pure 
100% natürliche  

Pflanzentherapie
Frei von Parabenen und Sulfat 

Das Frühjahr kommt be-
stimmt und mit ihm der 
Wunsch nach frischen Far-
ben und trendiger Mode. 
Minzige Frische und Meeres-
rauschen inspirieren uns zum 
Auftakt der Saison in Kombina-
tion mit den neuen Indigo-Tö-
nen zu einem frischen und 
modernen Farbbild. Im Saison-
verlauf macht die Mode mit den 
Farben Rot, Grün, Weiß, Gelb 
und Marine richtig Spaß.  An-
gesagte Jeans-zu-Jeans-Kom-
binationen, neue Oberflächen 
mit Schimmer oder Details wie 
Paillettensterne und Stein-
chenmotive bestimmen den 
Mix aus Lässigkeit und einem 
Hauch Glamour. Must-Haves 
für neue Outfitideen sind Arti-
kel aus dem Bereich Jogging 

und Lounge-Wear. Sweat-Ide-
en für Hose, Blazer oder Rock 
werden alltagstauglich und er-
wachsen umgesetzt. Neues im 
Denim-Bereich kommt über eine 
Linksfärbung in Aqua und über 
bleached Denim mit leichtem 
Destroyed-Effekt. Eine Denimaf-
finität zeigen zudem durch eine 
spezielle Waschung auch die 
Colorartikel.  Angesagt ist alles, 
was leicht verlaufen aussieht. 
Bei den Oberteilen überzeugen 
die Kollektionen dabei durch 
technisch-innovative Neuig-
keiten. So etwa aufgesprühte 
Frontmotive, Batik-Allover, Dip 
Dye (Tauchfärbung), Two-To-
ne-Jersey (zweifarbiger Jersey), 
Vanisé-Strick (zweifarbiger 
Charakter), verlaufende Prints 
und sogenannte Auf-Links-Vin-
tagefärbungen. Spannend sind 
daneben Vintage-Blusen mit 
geschmückten Taschen oder 
die softe Jeansbluse. Ganz neu: 
die „Schluse“ – ein bequemer 
Mix aus Shirt und Bluse. Den 
Shiny-Look im Outdoor-Bereich 
zeigen die Leichtsteppweste 
oder der lässige Sportparka. Toll 
zur coolen Jeans. 

Passende Accessoires
Betonen lässt sich der lässige 
Glam-Look mit Eye-Catcher-
Taschen und farblich abge-
stimmten Ketten und Gürteln. 
Dazu der passende Schuh, Sti-
felette, Ballerina, Sneaker oder 
Pumps. Verziert oder clean, 
flach oder hoch, wie es gefällt. 

Lässige Frisuren
Auch der diesjährige Frisuren-
sommer wird kreativ. Die Frisur 
wirkt „undone“ (ungestylt) und 
wird wild verflochten oder mit 
verschiedensten Schmuckstü-
cken veredelt. Alles ist lässig 
und bequem, sieht aber dabei 
superschön aus. Freuen Sie sich 

auf das nächste 
Frühjahr, denn 
es wird bunt!



26

Bauernregeln im März

Historisches Wengern
Für unsere heutige Ausgabe 
hat Gerda Gülle aus Wen-
gern in ihre „Schatzkiste“ 
historischer Fotos gegriffen 
und Bilder und Texte zur 
Schmiedestraße in Wengern 
zusammengestellt:

Um 1920 war der Alltag in der 
Schmiede, die der Straße ihren 
Namen gab, wie auf dem gro-
ßen Foto rechts zu sehen. Sie 
lag im heutigen Biergarten des 
Hotels Elbschetal. 
Auf dem Bild links darunter ist 
das Tor von Quasts Schmiede 
geschlossen, der Betrieb ist 
eingestellt worden. Das Ge-
bäude wurde 
später abge-
rissen. Im 
Hintergrund 
gut zu erken-
nen: Kirche, 
Leimkasten 
und der Ka-
min der Bä-
ckerei Tolle, 
später Stei-
mel, in der 
Kirchstraße. 
Das Bild da-
neben zeigt 
die Schmie-
destraße an 
der Einmün-
dung Brem-
men/Kirch-
straße.

Die Schmiedestraße

Der März soll wie ein Wolf kommen und 
wie ein Lamm gehen.

Donnert‘s im März - schneit es im Mai.
Ein fauler, feuchter März ist des Bauern 

Schmerz.
Fürchte nicht den Schnee im März, 
darunter schlägt ein warmes Herz.
Gibt‘s im März zu vielen Regen, 
bringt die Ernte wenig Segen.
Halt den Samen jetzt parat für die 
erste Frühjahrssaat.
Je besser man pflügt, je reicher 
man fährt.
Wenn im März die Veilchen blü-
hen, an Ludwig (19.8.) schon die 

Schwalben ziehen.
Märzengrün, das lasst euch sagen, soll 
man mit dem Schlegel in die Erde schla-
gen.
Wie‘s im März regnet, wird‘s im Juni wie-
der regnen.
Märzenregen bringt wenig Sommerse-
gen.
Märzenwinde und Aprilregen verheißen 
im Mai großen Segen.
Märzenschnee und Jungfernpracht dau-
ern oft kaum über Nacht.
Später Frühling - früher Winter.



Sie werden von uns zuverlässig und preiswert mit Energie und Wasser versorgt. Und nun auch 

mit Ökostrom. Seit Januar 2012 wird der Verbrauch aller Haushalts- und Gewerbekunden 

der Stadtwerke Witten mit Strom aus Wasserkraft gedeckt. So fördern Sie automatisch 

den Einsatz Erneuerbarer Energien und erhalten außerdem die gewohnten Leistungen der 

Stadtwerke Witten: Das Gleiche in Grün.

Sie werden von uns zuverlässig und preiswert mit Energie und Wasser versorgt. Und nun auch 

DAS GLEICHE
IN GRÜN.
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Mustertüren von Hörmann!Mustertüren von Hörmann!
Jetzt zu sensationellen Preisen!Jetzt zu sensationellen Preisen! Alle Türen 1,10m x 2,10mAlle Türen 1,10m x 2,10mAlle Türen 1,10m x 2,10m

Haustür
Comfort 

Motiv 908 A

Tür außen und innen
Verkehrsweiß RAL 9016,

innen Parsol grau 
mit Edelstahlgriff

UVP: 2539,-

1519 €
Preis Mustertür:

Haustür
TopPrestigePlus 

Motiv 559

Verdeckt liegendes Band 
mit Aushebelsicherung,

Fingerscan

UVP: 6249,-

3749 €
Preis Mustertür:

Haustür
TopComfort 

Motiv 173

Tür außen und innen
Verkehrsweiß RAL 9016,

innen Pave weiß, mit 
Edelstahlgriff und -sockelblech

UVP: 4568,-

2739 €
Preis Mustertür:

Haustür
TopPrestige 

Motiv 591

Tür außen Schwarzbraun,
innen Verkehrsweiß

UVP: 4695,-

2800 €
Preis Mustertür:

Haustür
TopPrestige 

Motiv 587

Tür außen Rubinrot,
innen Verkehrsweiß

UVP: 6235,-

3739 €
Preis Mustertür:

                            (ehem. Nieland)
Vormholzer Str. 5 • 58456 Witten • Tel.: 0 23 02 - 7 55 46

www.metten-torundtuer.de

ÜRTORTM

Heizölkauf ist Vertrauenssache! 
Bereits in dritter Generation liefern wir Wärme und Energie ins Haus. 

Heizöl schwefelarm EL 
 Heizöl Premium EL 

  Heizöl Minus EL
Peter Thönniges GmbH & Co. KG 
Schöllinger Feld 3, 58300 Wetter 
02335 / 96 90 90 
brennstoffe@thoenniges.de 

Zweimal im Jahr wird das Ho-
tel-Restaurant Henriette Davi-
dis in Wengerns historischem 
Dorfkern zum Mekka für alle 
Kunsthandwerks-Freunde aus 

Nah und Fern: vor Ostern und 
vor Weihnachten. 
Die diesjährige Frühlings- und 
Hobbyausstellung mit vielen 
österlichen Motiven findet am 
23. März von 11 bis 18 Uhr 
statt. 13 Kunsthandwerk-Aus-
steller aus der heimischen Re-
gion bieten Handgemachtes 
und -gewerkeltes, Kreatives 
und Dekoratives,in der „Hen-
riette“ an, die in diesem Jahr 
bereits 50 Jahre Gastronomie 
feiert.

Frühlingsausstellung
in der „Henriette“

58300 Wetter-Wengern • Trienendorfer Str. 8
Tel.: 0 23 35 - 74 11

Hotel · Restaurant · Café
Henriette Davidis

Sonntag, 23. März 2014
Kunsthandwerker-AusstellungKunsthandwerker-Ausstellung

von 11°° Uhr bis 18°° Uhr
Moderne westfälische Küche
Kuchen und Torten aus 
eigener Backstube
Gemütliche Zimmer im Landhausstil

www.davidis.de
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Unverwüstlich

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
Beratung auf Augenhöhe statt 08/15.
Menschlich. Persönlich. Verlässlich.

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden - machen Sie jetzt Ihren individuellen Finanz-Check bei der 
Sparkasse. Wann und wo immer Sie wollen, analysieren wir gemeinsam mit Ihnen Ihre finanzielle 
Situation und entwickeln eine    maßgeschneiderte Rundum-Strategie für Ihre Zukunft. Mehr dazu in Ihrer 
Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-witten.de.  Wenn’s um Geld geht – Sparkasse Witten.             

Die Tagespflegeeinrichtung 
der Familien- und Kranken-
pflege Witten veranstaltete 
am Valentinstag für ihre Gäs-
te einen Thementag. Von 8 
bis 16 Uhr stand die Einrich-
tung ganz unter dem Motto 
„Liebe“ mit all ihren schönen 
Facetten. 
Jeder Mensch verbindet mit dem 
Thema Liebe eigene Emotionen 

Valentinstag bei der Familien- 
und Krankenpflege

und Erlebnisse. Gerade für äl-
tere Menschen rückt die Liebe 
häufig in den Hintergrund, etwa 
nach dem schmerzlichen Verlust 
des Ehepartners. Am „Tag der 
Liebe“ wurde erlebten Liebes-
geschichten Raum geben, sie 
wurden eifrig erzählt und gehört, 
um sich gemeinsam am Zauber 
der Liebe zu erfreuen. 
Zu diesem Anlass wurde die ge-

Leiterin Rebecca 
Mensah mit den 

Seniorinnen Erika 
Lindemann und 
Margot Surau.

samte Tagespflegeeinrichtung 
romantisch dekoriert, über den 
Tag verteilten sich gefühlvolle 
Gedichte und Geschichten. Das 
Mittagessen wurde als Candle-
Light-Dinner arrangiert und war 
so ein besonderer Genuss für 
Auge und Gaumen sein. Ein 
Wellness-Angebot mit Massa-
gen zur Anregung der Sinne war 
besonders für die Demenzpa-
tienten gedacht. „Berührungen 
sind für Menschen in jedem Alter 
wichtig, leider erfahren Senioren 
häufig zu wenig davon. Gerade 
für Menschen mit Demenz ist 
diese Zuwendung eine beson-
dere Erfahrung und bietet auch 
bei fortgeschrittenem Stand 
der Krankheit die Möglichkeit, 
einen Zugang zu schaffen und 
beispielsweise beruhigend ein-
zuwirken“, so Leiterin Rebecca 
Mendah. 
Zum Abschluss des Tages gab 
es ein Tanzcafé mit romanti-
scher Musik aus den 1950er bis 
1970er Jahren. 

Wanderkreis
Der Regen 
am Samstag, 
1. Februar, 
hinderte 14 
unverwüstliche Wanderfreudi-
ge nicht, den beschwerlichen 
Weg von der Helene-Loh-
mann-Realschule den Klive 
hinab, vorbei am Goltenbusch 
mit den Restgebäuden der 
früheren Zeche Witten und 
dem Sportplatz des SV Bom-
mern zum Fabriciusstein und 
über den Kranenberg anzure-
ten und schließlich vorbei am 
Löwen-Denkmal und schließ-
lich über Bockamp- und Rau-
endahlstraße zum Zielpunkt 
Haus Rauendahl zu laufen.
Hier stießen noch drei „Mit-
esser“ dazu und Gastronom 
Nicki sorgte mit Speis und 
Trank für einen gemütlichen 
und fröhlichen Abschluss im 
Trockenen.

Singekreis
Der ange-
sagte Auf-
tritt in der 
B o e c k e r -
S t i f t u n g 
musste kurzfristig abgebla-
sen werden; ein neuer Temin 
muss noch vereinbart werden.
So wurde am Dienstag, 18. 
Februar, wieder am gewohn-
ten Ort gesungen, wo sich 20 
Sangesfreudige zusammen-
fanden. Geprobt wurde dabei 
eine neue „Ruhrgebiets-Hym-
ne“ mit Text von Werner Jacob 
und Melodie von Karl-Heinz 
Donner, die inzwischen schon 
ein hohes Maß an Anerken-
nung bei Fachleuten aus dem 
kulturellen Bereich gefunden 
hat.  Die Uraufführung ist an-
lässlich des Muttentalfestes 
um 17 Uhr am Bethaus vorge-
sehen, wo anschließend zum 
Abschluss des Festes das 
Steigerlied dargeboten wird. 
Das nächste Singen wird am 
Dienstag, 18. März um 15 Uhr 
am gewohnten Ort sein.

Die Wanderer im Regen.
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Aus der evangelischen Kirche
Gottesdienste
Sonntag, 2.3. 10  Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl im Ge-
meindehaus Bodenborn, Pfarrer 
Göhler; 10.30 Uhr Gottesdienst 
im Haus Buschey
Sonntag, 9.3. 10 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Bodenborn, 
Pfarrer Krüger; 10.30 Uhr Gottesdienst im Haus Buschey; 11.30 
Uhr Gottesdienst im Lutherhaus, Pfarrer Krüger
Sonntag, 16.3. 10  Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Boden-
born, Pfarrer Göhler; 10.30 Uhr Gottesdienst im Haus Buschey
Montag, 17.3. 9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Zirkuszelt, 
Brenschenschule, Pfr. Krüger, Pfr. Schierbaum, Pfr. Wintersohl
Sonntag, 23.3. 10 Uhr „Musik bewegt Leib und Seele – Gitarren-
musik für die Seele“, Gottesdienst für Groß und Klein mit Pizzaes-
sen im Gemeindehaus Bodenborn, KIKI-Team; 10.30 Uhr Got-
tesdienst im Haus Buschey
Donnerstag, 27.3. 10  Uhr Gottesdienst im Lutherhaus, Pfarrer 
Krüger

Terminveranstaltungen
Montag, 3.3. 19  Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Bo-
denborn, Thema: „Der Wert menschlichen Lebens – zwischen Ab-
treibung, Euthanasie, Organspende und Sterbehilfe“
Mittwoch, 5.3. 15  Uhr Frauenhilfe im Gemeindehaus Bodenborn
Donnerstag, 6.3. 14.30Uhr – 17 Uhr „Cafe bei Kirchens“ im Ge-
meindehaus Bodenborn
Montag, 17.3. 19  Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Bo-
denborn, Thema: „Die Liebe Gottes und der Sühnetod Jesu – ein 
Widerspruch oder eine Frage der Gerechtigkeit?“
Mittwoch,19.3. 15  Uhr Frauenhilfe im Gemeindehaus Bodenborn
Donnerstag, 20.3. 14.30 Uhr – 17 Uhr „Cafe bei Kirchens“ im Ge-
meindehaus Bodenborn, 19 Uhr Ökumenische Abendandacht im 
Gemeindehaus Bodenborn
Freitag, 21.3. 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) Gemeinde-Kino „Filme und 
mehr ...“ im Gemeindehaus Bodenborn, „Good Bye, Lenin“, D 2003
Donnerstag, 27.3. 9  Uhr Besuchsdienstkreis Lutherhaus in der 
Katakommbe (Gemeindehaus Bodenborn), 20  Uhr Gespräche am 
Abend, „Wir sind es ja nicht, die da könnten die Kirche erhalten 
…“ Zur Aktualität reformatorischer Theologie heute, Referent: Apl. 
Prof. Dr. Thomas Martin Schneider, Akademischer Direktor, Uni-
versität Koblenz-Landau, Institut für Ev. Theologie, Kooperation 
Ev. Kirchengemeinde Bommern und Religionen für den Frieden
Weitere Information im Inzernet: www.ev-kgm-bommern.de

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montag 9-12 Uhr Spielgruppe für Kinder über 2 Jahre, im Pfarr-
haus I (alte Bücherei),  9-11.30 Uhr Töpferkreis im Gemeindehaus 
Bodenborn (einmal im Monat) , 19 Uhr Bibelkreis (alle 14 Tage) im 
Gemeindehaus Bodenborn, 19.45 Uhr Gospelchorprobe
Dienstag 9-12 Uhr Spielgruppe für Kinder über zwei Jahre, im 
Pfarrhaus I (alte Bücherei), 19 Uhr Kontemplationsgruppe in der 
Kirche
Mittwoch 8.10 Uhr Grundschulgottesdienst im Gemeindehaus  
Bodenborn, 15 Uhr Frauenhilfe, jeweils alle 14 Tage im Gemein-
dehaus  Bodenborn, 17.15 Uhr   Jungbläser-Ausbildung Anfänger 
1, im Gemeindehaus  Rigeiken, 18.45 Uhr Jungbläser-Ausbildung 
Anfänger 2, im Gemeindehaus  Rigeiken, 19.30 Uhr Posaunen-
chor im  Gemeindehaus Rigeiken
Donnerstag 9-12 Uhr Spielgruppe für Kinder über zwei Jahre, im 
Pfarrhaus I (alte Bücherei), 10 Uhr Andacht im Lutherhaus, 14.30 
Uhr – 17 Uhr „Cafe bei Kirchens“ im Gemeindehaus Bodenborn  
(alle 14 Tage), 20 Uhr Gespräche am Abend, (einmal im Monat) im 
Gemeindehaus  Bodenborn,

Gottesdienste 
So, 2.3. 10.30 Uhr     
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. 
Mörchen, Ev. Dorfkirche Wengern
Fr, 7.3. 16 Uhr 
Weltgebetstag St. Liborius

So, 9.3. 10-12 Uhr     
Kinderfrühstückskirche
Ev. Gemeindehaus Wengern
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Tauferinnerung, Pfr. Treichel
So, 16.3. 10.30 Uhr  
   
Gottesdienst, Presbyterium-
steam
So, 23.3. 10.30 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst

Freitag  9-12 Uhr Spielgruppe für Kinder über zwei  Jahre, im 
Pfarrhaus I (alte Bücherei),  
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 10.30 Uhr Gottes-
dienst im Haus Buschey
Ansprechpartnerinnen für Spielgruppe: Frau Doris Schlüter (Te-
lefon 933135), für Posaunenchor: Mirjam Hermes (Telefon 26026)
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag – Freitag: 9.30 Uhr – 11.20 Uhr; Donnerstag Nachmittag: 
15 Uhr – 17 Uhr; Telf.:    02302 / 31466, Fax: 02302 / 33869
E-Mail: bommern@kirche-hawi.de

Regelmäßige 
Veranstaltungen
Gottesdienste sonntags  9.30 
und 11 Uhr. Gemeinsam Gott 
feiern, auf sein Wort hören und 
Gemeinschaft erleben. (Die Teilnahme ist auch möglich im schall-
isolierten „Eltern-Kind-Raum” mit direkter Sichtverbindung zum 
Krabbelraum und zum Saal.) Frühstücksbuffet von 8.30-11.30 Uhr 
Kleingruppe Manche Geschichten und Zusammenhänge der Bi-
bel sind für uns heute nur schwer verständlich. Vieles wird klarer, 
wenn man sich im kleinen Kreis darüber austauschen kann. Dazu 
sind die kleinen „Hauskreis-Gruppen“ eine gute Gelegenheit. Es 
gibt etwa 20 davon, die sich in Witten und Umgebung treffen.
Kinder-Abenteuerland sonntags  10.45 Uhr. Parallel zum 11-Uhr-
Gottesdienst. Ein attraktives Programm für Kids vom 1. bis 6. 
Schuljahr.
Teens sonntags,  10.50 Uhr: Das tolle Angebot für alle 11- bis 
14-Jährigen am Sonntagvormittag ab 10.50 Uhr. 
ASLAN-Pfadfinder freitags  17 Uhr: für Kids von 8 bis 12 Jahren 
Spielen und Krabbeln
Spiel-Raum: (sonntags  9.30 und 11 Uhr) Während der Sonntags-
gottesdienste können Eltern mit ihren bis zu vierjährigen Kindern in 
einem eigenen Raum spielen und ihnen vorlesen. Krabbelgruppe 
(freitags,  10 Uhr) Ein großer Spaß für Kinder von null bis zwei 
Jahren mit Singen, Bewegen und miteinander Spielen.
RaSa donnerstags  15.30 Uhr
Die „Rasselbande am Sandberg“ für Kinder von 5 bis 8 Jahren. 
Info bei Anja Bubenzer-Jahn, 02335/70501
j.pack freitags  19.30 Uhr
für Leute zwischen 13 und 25. Beginn 19.30 Uhr / Einlass 19 Uhr 
Seniorenkreis alle 14 Tage mittwochs  15.30 Uhr
Bibel-Unterricht freitags  17 Uhr 
Endlich-Leben-Gruppe Mittwoch,  20 Uhr
Blaues Kreuz Gruppe Mittwoch,  19.30 Uhr
Selbsthilfegruppe für suchtgefährdete und suchtkranke Menschen 
sowie ihre Angehörigen.

Freie evangelische Gemeinde Witten
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Pfarrbüro  
Kapellenstraße 9; Tel.: 02302/933294, 
Fax: 02302/390154, 
Internet: www.herz-jesu-witten.de,
E-Mail: herz-jesu-witten@arcor.de
Öffnungszeiten (normalerweise):
Donnerstag 9 – 12 Uhr, Freitag 15 – 18 
Uhr. Büro des Pastoralverbundes Wit-
ten-Ruhrtal: Pfarrbüro St. Franziskus, 
Telefon: 02302/23317, Fax 02302/56579.
Sprechstunde des Pfarrers für persönliche und seelsorgli-
che Fragen: In der Regel Dienstag von 16.30 – 17.30 Uhr 
(vor der Dienstagabendmesse) im Pfarrhaus.
Normale Gottesdienstordnung an Sonn- und Feiertagen: 
Sa. 18.15 Uhr Vorabendmesse, So. 10.30 Uhr Hochamt 
Werktagsgottesdienste (normalerweise): 
Di.: 17.30  Uhr Rosenkranzgebet,18 Uhr Abendmesse, Mi.: 8.10 
Uhr: Schulgottesdienst der Brenschenschule (3. und  4. Schuljahr/ 
außer in den Ferien), Fr.: 8.30 Uhr heilige Messe
Gemeinde-Treffpunkt: Jeden Sonntag nach dem Hochamt bis 
gegen 12.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Besondere Termine in der Fastenzeit
Mittwoch, 5.3. Aschermittwoch 8.10 Uhr  Schulgottesdienst mit  
Aschenkreuz, 19 Uhr Hl. Messe mit  Aschenkreuzes
Sonntag, 9.3. ,Sonntag, 16.3. Sonntag, 23.3. 18 Uhr  meditativer 
Gottesdienst des Pastoralverbundes in der Herz-Jesu-Kirche 
Donnerstag, 20.3.  19 Uhr ökum. Abendandacht im ev. Gemeinde-
haus Bommern, Bodenborn
KAB: Die Veranstaltungen finden alle vier Wochen freitags um 19   
Uhr statt. Interessenten sind recht herzlich dazu eingeladen.
Sa. 8.3. 9-11.30 Uhr Altkleider- und Schuhsammlung am Gemein-
dehaus, Fr. 28.3. Das Europaparlament/die Europaabgeordneten. 
Informationen zur anstehenden Wahl
ARG (Alten- und Rentner-Gemeinschaft): Alle 14 Tage donners-
tags um 15 Uhr; einmal im Monat mit hl. Messe:  am  27. März
Do. 13.3.Seniorennachmittag mit Vortrag oder Spiel
Do. 27.3.Hl. Messe, anschl. Geburtstagsfeier
kfd (kath. Frauengemeinschaft): Jeden ersten Freitag im Monat 
8.30 Uhr Hl. Messe, anschl. gem. Frühstück, Mi.  26.3.  15 Uhr 
Andacht und Gedanken zum Kreuzweg mit Pfarrer W. Holtgeve
Kirchenchor: Der Kirchenchor probt montags um 19 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sänger aller Altersgruppen sind herzlich will-
kommen. 
Pfadfinder (DPSG-Gruppenstunde): Wölflinge: Montag 16   - 
17.30 Uhr, Jungpfadfinder: Montag 17.30 –  19   Uhr, Pfadfinder: 
Donnerstag 18.30 - 20 Uhr, Rover: Donnerstag 19.30 – 21   Uhr
Strickkreis: Die  nächsten Termine sind der 3. und der 17. März 
um 15 Uhr. Es werden Decken für eine Leprastation in Indien ge-
strickt. 
Blutspenden: Am Freitag, 21. März,von 15.30-19.30 Uhr besteht 
im Gemeindehaus die Möglichkeit zum Blutspenden.
Weitere Informationen im Internet: www.herz-jesu-witten.de

Pastor: Wieland Schmidt, An der 
Windecke 19, 58300 Wetter,  Tel.: 
02335/9753793, Gemeinde-Refe-
rentin Angela Hoppe, Tel. 9 75 31 59
Gemeindezentrum und Gemein-
debüro Am Leiloh 9, Tel.: 02335/70229, offen jeden Dienstag 16 
– 18 Uhr, am 1. Mittwoch des Monats von 9.45 – 11.45 Uhr.
Weitere Gemeindenachrichten – im Schaukasten (Kirche und Os-
terfeldstraße) und im Netz unter LIMOA.de

Aus der katholischen Kirche

St. Liborius - Wengern
Katholische Gemeinde 

Mit einer faustdicken Überra-
schung endeten die diesjäh-
rigen Stadtmeisterschaften 
in der Husemannhalle. Die D-
Junioren (U13) des SV Bom-
mern bezwangen im Endspiel 
um die begehrte Trophäe den 
Bezirksligisten FSV Witten 
mit 3:1. 

Die aktuell auf Platz 4 der Kreis-
liga B stehenden Bommeraner 
gingen schon nach 2 Minuten 
Spielzeit mit 2:0 in Führung. 
Bommerns Kapitän Jan-Phillip 
Plücker war zweifacher Tor-
schütze. Nach dem Anschluss-
treffer für den Bezirksligisten 
zum 1:2 wurde es bis zuletzt 
richtig spannend, doch 10 Se-
kunden  vor dem Schlusspfiff 
machte Bommerns Niels Mal-
lach „den Deckel drauf“.
Der Jubel bei Spielern und 
den Betreuern des SV Bom-
mern war natürlich riesen-

SV Bommern gewinnt  
Stadtmeisterschaft

groß, wenngleich es für das 
Trainergespann Marc Maurer 
und Günther Burkhardt nicht 
so überraschend kam wie für 
viele Beobachter: „ Wir stan-
den schon des öfteren kurz vor 
dem Titel und in diesem Jahr 
hat man den Jungs angemerkt, 
dass sie das Turnier unbedingt 
gewinnen wollten“, freute sich 
SVB Trainer Marc Maurer. „Wir 
sehen unsere langfristige Ju-
gendarbeit auch darin bestätigt, 
dass ein Großteil der Mann-
schaft seit Minikickerzeiten zu-
sammen spielt und gerne zum 
Training kommt“, ergänzt Gün-
ther Burckhardt.
Der SVB spielte in folgender 
Aufstellung:
 Maximilian Arldt, Niels Mallach, 
Jan-Phillip Plücker, Max Re-
genhardt, Luis Hartwig, Henry 
Helmchen, Moritz Maurer, Len-
nart Blum, Julian Krause und 
Yannick Burckhardt.

Naturwunder Erde
Die Erde im Porträt: Eine größere Herausforderung hätte sich 
der Naturschützer und Fotograf Markus Mauthe nicht aussuchen 
können. In seiner neuen Multimedia-Reportage im Auftrag der 
Umweltschutzorganisation Greenpeace nimmt der Fotograf sein 
Publikum mit auf eine Reise zu den beeindruckensten Naturland-
schaften unsere Erde. Er hat es geschafft, die unermessliche Viel-
falt des Planeten mit der Kamera festzuhalten und exemplarisch 
relevante Lebensräume im Wasser, Wald, Grasland und Gestein 
sowie deren Verbindungen untereinander zu zeigen.
Am Sonntag den 23.3., kommt Markus Mauthe mit der Multime-
diaschau „Naturwunder Erde“ in die Elbschehalle in Wengern. Der 
Vortrag wird tatkräftig von der ev. Kirchengemeinde Wengern un-
terstützt. Einlass ab 18 Uhr - Beginn um 18.30 Uhr. Eintritt ist frei.



Der Umbau ist fertig.

Besuchen Sie unsere neuen Verkaufsräume 

mit der neuen Werkzeugabteilung.

bei den Hammertalern!ALLES GRÖSSER & BESSERAlle Artikel nur so lange der Vorrat reicht! Angebote gültig bis 31.03.2014. Preise inkl. MwSt.

Hammertaler Baustoffe GmbH
Im Hammertal 99a
58456 Witten

Telefon  0 23 02 / 2 82 56-0
E-Mail info@hammertaler-baustoffe.com

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 6.00–17.00 Uhr
Sa. 6.00–12.00 Uhr

Internet:
www.hammertaler-baustoffe.com

Unser Lagerprogramm
•  Baustellenbeton schon ab 0,25 m3

•  Betonsteinpflaster in div. Farben
•  alle gängigen Randsteine und Blockstufen
• Schüttgüter aller Art
• Kunststoffrohre und Schächte

Einfach zum perfektem Rasen!

Qualitäts-Rollrasen
Fertigrasen in Spielrasen-Qualität.
ab 1m2: 3,45 € / ab 100m2: 2,95 €

345
pro m2

ab

Neue Öffnungszeiten ab 01.03.

Verschiedene Natursteinsäulen 
aus der Türkei z.B. Angel Sparks Säulen

185
pro kg

Individuelle Gartendekoration

WIR HABEN FERTIG

Jetzt 
noch größer, 
noch breiter 

und noch besser!

HURRA!

Blumenerde 45L

Dauertiefpreis

199
pro Sack

Mietpark
Baumaschinen 
zu fairen Preisen 

mieten




